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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins, 

ich freue mich sehr, euch in dieser Ausgabe der 
Vereinszeitung wieder einmal begrüßen zu dür-
fen. Als langjähriges Mitglied und aktiver Sportler 
weiß ich, wie wichtig es ist, Teil einer Gemein-
schaft zu sein, die sich dem Sport verschrieben 
hat. Der TSV Loccum ist eine solche Gemein-
schaft, die nicht nur sportliche Erfolge feiert, son-
dern auch Freundschaften und Zusammenhalt 
fördert. 

In den letzten Jahren haben wir alle eine schwie-
rige Zeit durchgemacht. Doch ich bin stolz darauf, 
wie unser Verein diese Herausforderung gemeis-
tert hat. Wir haben uns schnell auf die neuen 
Bedingungen eingestellt und alternative Trai-
ningsmöglichkeiten gefunden. Auch wenn wir 
uns nicht immer persönlich treffen konnten, haben wir uns doch gegenseitig moti-
viert. 

Das vergangene Jahr war im Vorstand geprägt durch das Organisieren von diver-
sen öffentlichen Veranstaltungen, an denen wir teilgenommen haben. Dabei 
konnte sich der TSV Loccum präsentieren und den Zusammenhalt auf vielerlei 
Ebenen demonstrieren. Auch in den kommenden Monaten wird sich der TSV Loc-
cum an einigen Aktivitäten beteiligen und unterstreicht somit den Zusammenhalt 
mit dem Ort.  

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die sich in den letzten Mona-
ten für unseren Verein engagiert haben, bei den Trainern und Betreuern, die sich 
um die Organisation der Trainings gekümmert haben, bei den Vorstandsmitglie-
dern, die sich um die Finanzen und die Verwaltung gekümmert haben und natür-
lich bei allen Mitgliedern, die trotz der schwierigen Umstände nicht aufgegeben 
haben und weiterhin für den Sport und den Verein eingestanden sind. 

Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche und spannende neue Saison, viel Spaß am 
Sport und am Miteinander im Verein. 

Sportliche Grüße, 

 
Michael Stahlhut  
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Einladung 

An alle Mitglieder des TSV Loccum! 

Hiermit lade ich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein, die am  

Freitag, den 22. September 2023 um 19:00 Uhr 
im „Vier Jahreszeiten“ in Loccum stattfindet. 

Tagesordnung 

1) Begrüßung und Eröffnung 

2) Feststellung der Anwesenheit, der Beschlussfähigkeit und der Stimmberech-

tigung 

3) Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

5) Ehrungen 

6) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

7) Entlastung des Kassenwartes und des geschäftsführenden Vorstandes 

8) Wahl der folgenden Vorstandsfunktionen: 

2. Vorsitzender Schriftführer 

Vereinsjugendleiter 2 Beisitzer 

stellv. Schriftführer stellv. Kassenwart 

stellv. Jugendleiter Presswart und Chronist 

Kassenprüfer 

9) Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und Vertreter 

10) Änderung der Satzung des TSV Loccum 

11) Anträge 

12) Verschiedenes 

Anträge zu Punkt 11) der Tagesordnung müssen bis zum 08.09.2023 schriftlich 

beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die am 22.09.2023 das 18. Lebensjahr voll-

endet haben. Nach der Versammlung lädt der Vorstand zu einem kleinen Imbiss 

ein. 

 

Michael Stahlhut 

1. Vorsitzender 
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Satzungsänderung des TSV Loccum 

Die bereits im September 2022 beschlossene Satzungsänderung wurde im Nachhinein auf 
Veranlassung des Vorstands durch einen Rechtsanwalt überprüft. Dabei wurde festge-
stellt, dass dieser Beschluss aus zwei Gründen einer gerichtlichen Anerkennung beim zu-
ständigen Registergericht voraussichtlich nicht standhalten wird. Zum einen war das direkt 
auf der Versammlung beschlossene, nachträgliche Einfügen eines Mitgliedsantrages nicht 
statthaft, da hier die gesetzlich vorgeschriebene Informationspflicht an alle Mitglieder 
nicht eingehalten wurde. Und zum Zweiten genügt der Verweis auf eine geänderte Fas-
sung, die auf der Webseite des Vereins veröffentlicht wird, ebenfalls nicht dieser Pflicht. 
Dafür bittet der Vorstand um Entschuldigung und Verständnis. 

Stattdessen nutzen wir nun die Möglichkeit, in diesem Vereinsheft dieser Pflicht nachzu-
kommen und die auf der Mitgliederversammlung 2023 zu beschließenden Änderungen in 
Gegenüberstellung mit der alten Fassung zu dokumentieren. Zusätzlich ist die gesamte 
Fassung der Satzung auf der Webseite des Vereins und im Aushang der Stadtsporthalle 
Loccum veröffentlicht. 

Neben redaktionellen Berichtigungen betreffen die Änderungen vor allem die Anpassung 
an zeitgemäße Formulierungen, die Einführung des passiven Wahlalters auf 16 Jahre, Än-
derungen in der zeitlichen Wahl der Vorstandsfunktionen u.a.m. 

Der Vorstand bittet zu beachten, dass wir in der kommenden Mitgliederversammlung aus-
schließlich über den gesamten Wortinhalt abstimmen werden. Änderungen sind aus den 
o.a. Gründen nicht möglich. 

Der Vorstand des TSV Loccum 
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Satzungsentwurf  2023 - Änderungen zur bisherigen Fassung 
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Sportliches Wochenende vom 18. bis 20. August 
 

Voller Elan haben wir uns entschlossen, wieder einmal ein Wochenende mit viel 

Sport zu organisieren. Hierbei liegt der Focus mehr auf das Mitmachen als nur das 

Zuschauen. Daher bin ich sehr froh, dass sich viele Gruppen bereit erklären, dieses 

Wochenende mit zu gestalten.  

Anfangen wollen wir bereits am Freitag mit dem TT-Schnuppertraining für jeder-

mann. Wir alle freuen uns auf die speziellen Trainingsmethoden mit dem kleinen 

weißen Ball. Viel Spaß und interessante Gespräche erwarten wir auch bei dem 

Ehemaligentreffen der TT-Spieler und Spielerinnen.  

Der Samstag steht dann zunächst völlig im Zeichen des 16. Loccumer Volkslaufs, 

der mit einem schmackhaften Kuchenbuffet endet. Hier erwarten wir auch wieder 

zahlreiche Läufer aus anderen Vereinen. 

Zum Abschluss an diesem Tag kommt es dann zum Start der neuen Saison in der 

Fußballkreisliga der Herren. 

Hier trifft die I. Mannschaft unseres TSV auf die Erstvertretung des SBV Erichsha-

gen. 

Am Sonntag sind alle Familienmitglieder beim Kindernachmittag und bei der 

Sportabzeichenabnahme gefragt. In den Sporthallen kommen die Handballbegeis-

terte bei diversen Spielformationen auf ihre Kosten.  

Während der gesamten Veranstaltung ist für das leibliche Wohl gesorgt und für 

die Zeiten dazwischen kann jeder sein Können auf der Riesendartscheibe versu-

chen. Ich bin gespannt und freue mich auch euren Besuch. 

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Stahlhut 
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Der TSV Loccum setzte sich Anfang des Jahres für die Ausrichtung eines 
Schwimmkurses ein. 

 

Nach Möglichkeit sollten alle Kinder zum frühestmöglichen Zeitpunkt schwimmen lernen. 
Dieses ist in Rehburg-Loccum bekanntlich im Hallenbad Rehburg und im Freizeitbad Mün-
chehagen möglich. Dort werden auch entsprechende Schwimmkurse angeboten. 

Die Schwimmfähigkeit von Kindern und Jugendlichen zwischen sechs und fünfzehn Jahren 
hat nicht zuletzt durch die CORONA-Pandemie einen Dämpfer erlitten. Tausende Schüler 
konnten ab Frühjahr 2020 keinen Schwimmunterricht mehr erhalten. Diese Situation galt 
natürlich auch für die Kinder und Jugendlichen in Rehburg-Loccum. 

Ein Unternehmen, das na-
mentlich nicht erwähnt wer-
den möchte, wollte einen Bei-
trag zur Verbesserung dieser 
Situation leisten und wandte 
sich an den TSV Loccum. Wir 
haben uns darauf hin um die 
Organisation eines Schwimm-
kurses bemüht. 

Kinder im Alter von fünf bis 
maximal neun Jahren konnten 
in den Genuss dieses Angebo-
tes kommen. 12 Mädchen und 
Jungen nahmen schließlich 
vom 10. Januar bis zum 03. 

Februar 2023 an einem Schwimmkurs im Hallenbad Rehburg teil. Der Schwimmunterricht 
wurde vom erfahrenen Badpersonal erteilt. 

Es hat allen Spaß gemacht und acht der zwölf teilnehmenden Kinder erlangten als Nach-
weis das Abzeichen „Seepferdchen“ , das vom Schwimmmeister überreicht wurde. 

Dazu gratuliert der TSV Loccum ganz herzlich. Der Grundstein für sicheres Schwimmen ist 
damit gelegt. Anzustreben wäre aber, so empfehlen Fachleute, auch der Erwerb des 
Schwimmabzeichens in Bronze. Also gleich weiter fleißig üben. Dann ist „Bronze“ nicht 
mehr weit. 

Dem Unternehmen danken wir ganz herzlich für die Schaffung dieses Angebotes. Wir wür-
den uns auch bei einer möglichen Wiederholung gern als Partner zur Verfügung stellen. 

Michael Stahlhut 
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Tour de France 2023 ist Geschichte - Die Deutschland-Tour fährt durch Loccum 

 
Die Tour de France endete am 23.07.2023. Die Rad-
fahrprofis bleiben aber nicht untätig. In der Zeit vom 
23. bis 27. August 2023 findet die Deutschlandtour 
statt. 

Die Tour erstreckt sich über 724 km. 20 Mann-
schaften, davon die Hälfte aus der Worldtour, kämp-
fen um Sekunden und Trikots. Hier sind internationa-
le Profis am Start. Auch das einzige deutsche Elite-
Team Bora – Hansgrohe ist dabei.  

Der Prolog dazu findet am 23.08. in St.Wedel 
(Kreisstadt im Nordosten des Saarlandes) statt. 

Die letzte Etappe von Hannover nach Bremen über 
180 km führt am Sonntag, dem 27. August 2023 auch 
durch Loccum. Loccum wird voraussichtlich zwischen 
13:30 Uhr und 14:00 Uhr erreicht. 
 

Wir suchen entlang der Strecke durch Loccum noch Streckenposten. 

Was müsst ihr mitbringen? 

 gut eine Stunde eurer Zeit (ab 13:00 Uhr) 

 gute Laute 

Eure Aufgaben als Streckenposten: 

 absichern und absperren einer Querstraße (das erforderliche Absperrmateri-
al sowie Warnwesten liegen an eurem Einsatzort bereit) 

 absichern und absperren eines Weges, einer Ausfahrt unmittelbar vor und 
während des Rennens 

 Abbau der Absperrung nach Durchfahrt des Schlussfahrzeuges 

Seid bei diesem hochklassigen Sportevent dabei. Sorgt mit uns für die Sicherheit an der 
Strecke und feuert die Sportler kräftig an. 

Helfer/innen melden sich bei Interesse bitte bei Michael Stahlhut unter 
michael.Stahlhut@tsv-loccum.de oder unter 05766 / 1421. 

 
Michael Stahlhut 

mailto:michael.Stahlhut@tsv-loccum.de
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Sportabzeichen im TSV 

 

„Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Auszeichnung des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Es ist die 
höchste Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports 
und wird als Leistungsabzeichen für überdurchschnittliche 
und vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit verliehen.“ 

So steht es auf der Seite des DOSB und hört sich erst einmal sehr herausfordernd an. Ist es 
auch, wenn man den Ehrgeiz entwickelt „Gold“ in jeder Kategorie zu schaffen. Allerdings 
gibt es auch weitere Leistungsstufen, die für viele zu erreichen sind. Außerdem ist es hier 
nicht vorrangig, immer „Gold“ zu erreichen, es ist viel wichtiger Sport zu treiben, zu trai-
nieren und dabei Spaß zu haben. 

Hier sind die „Helden“ aus dem Jahr 2022: 

Marion Graw  12 x Wiederholungen 
Beate Steigemann 14 x Wiederholungen 
Birgit Graf 12 x Wiederholungen 
Silke Röhrig 15 x Wiederholungen 
Lenja Wesemann 2 x Wiederholungen 
Dominique Martin 1 
Jakob Dally 7 x Wiederholungen 
Achim Müller 5 x Wiederholungen 
Katrin Schafft 25 x Wiederholungen 
Felix Schafft 5 x Erwachsene und 13 x Jugend Wiederholungen 
Michael Stahlhut 5 x Wiederholungen 
Patrick Nürge 1 
Benno Dally 1 
Emil Dally 1 
Rieke Schafft 10 x Wiederholungen 

Für alle, die bisher noch keine Gelegenheit hatten, bieten wir an, montags am 21./28.08., 
04./11./18./25.09. ab 18:00 Uhr auf dem Waldsportplatz zu trai-
nieren und die Prüfung abzulegen. Katrin, Achim und ich stehen 
dabei gerne zur Anleitung, Unterstützung und Abnahme für euch 
bereit. Es wäre auch eine tolle Möglichkeit dies als Firmenevent 
oder Teambuildingmaßnahme mit anschließenden Grillen auf dem 
Sportplatz zu verbinden. 

Alle, die sich der „Challenge Sportabzeichen“ gestellt haben, auch 
ohne Abzeichen, sind herzlich eingeladen, am letzten Abnahmetag, 
dem 25. September bei einem gemeinsamen Abend dabei zu sein. 

Michael Stahlhut 
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Walking - Nordic Walking 

Unsere Walking-Gruppe traf sich auch in der vergangenen Saison regelmäßig um 

19:00 Uhr auf dem Schulhof der OBS Loccum zur gemeinsamen Runde. 

Nach dem Aufwärmen führt der Weg von rund 5km vom Frühling bis zum Herbst 

durch den Klosterwald und in den Wintermonaten durch den Ort. Während unse-

res flotten Trainings werden Neuigkeiten ausgetauscht und es ergeben sich immer 

wieder interessante Gespräche. 

Beendet wird unsere Stunde mit verschiedenen Dehnübungen, damit sich eventu-

eller Muskelkater in Grenzen hält. 

Da der Kern unserer Gruppe aus Berufstätigen besteht und die Startzeit um 19:00 

Uhr manchmal etwas knapp war, haben wir uns entschlossen, vorerst bis zu den 

Sommerferien eine halbe Stunde später zu beginnen. In der Übergangszeit wer-

den wir wieder um 19:00 Uhr anfangen, um länger durch den Klosterwald walken 

zu können. Eine Änderung werde ich rechtzeitig auf der Webseite bekannt geben. 

Jederzeit sind Interessierte willkommen und werden entsprechend „unter die Fit-

tiche“ genommen. Die Länge der Strecke kann variiert werden, daher ist ein Ein-

stieg auch für Ungeübte mit und ohne Walking-Stöcke möglich. 

Beate Steigemann  
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"Fit for fun" 

Mit Spaß und sportlicher Begeisterung treffen wir uns in der Halle oder draußen auf dem 

Sportplatz, inzwischen haben zwei Männer die Gruppe "aufgefrischt". 

Hiermit möchte ich mich herzlich bei Beate und Ina bedanken, die mich von März bis Ende 

Mai montags vertreten haben. Ohne euch hätten unsere Übungsabende ausfallen müssen. 

Danke! 

Bedanken möchte ich mich auch bei allen, die regelmäßig kommen und mit guter Laune 

dabei sind. 

Wir fangen am 14.August wieder an, immer montags von 20:00 bis 21:15 Uhr. 

Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer,  

Annette Mechlinski 
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Fitness-Sport für Männer 

„Fitness für Männer“ ist ein Dauerangebot des TSV Loccum. Einmal in der Woche 
treffen wir uns für etwa eine Stunde am Abend in der Stadtsporthalle in Loccum, 
momentan am Mittwoch um 19:00 Uhr, aber Veränderungen stehen an. Wenn im 
Herbst 2023 die neue Halle in Rehburg fertiggestellt ist, werden im Stadtgebiet 
Hallentermine neu verhandelt. Wir werden versuchen, parallel zur Frauengruppe 
am Montag um 20:00 Uhr ein Hallendrittel in Loccum fest zu buchen. Damit errei-
chen wir u.a. für die Mitglieder der Tennissparte eine bessere Möglichkeit zur Teil-
nahme. Außerdem besteht die Möglichkeit, bei Engpässen in der Verfügbarkeit 
der Übungsleiter sowie der Teilnehmer auch gemeinsam mit den Frauen zu trai-
nieren. Ein Verfahren, dass sich im letzten Jahr bereits bewährt hat, als wir in der 
Wintersaison diese Möglichkeit probeweise nutzten. 

Was haben wir im vergangenen Jahr getan? Und was verbirgt sich eigentlich hin-
ter 'Männerfitness'? 

Ein Grundprinzip, das jeder kennt, lautet: Wer rastet, der rostet. Unter der sach-
kundigen, engagierten und fröhlichen Anleitung unseres weiblichen Coaches,   
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Noemi Poppe, praktizieren wir: Warmlaufen, Bewegung, Belastung, Kräftigung, 
Dehnung, Turnen auf der Matte, Entspannung. Wir haben Springseile, Stepper, 
Thera-Bänder, Flexi-Bars, Indiacas, Hanteln, Bälle jeder Art, vor deren Verwen-
dung wir nicht zurückscheuen. 

Es gibt keine Altersgrenze (schon gar nicht nach oben). Wir zielen nicht auf eine 
Marathonteilnahme oder eine Mount-Everest-Besteigung, sondern auf Freude an 
Bewegung und individuelle Fitness (Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordination, 
Entspannung). Selbstverständlich gibt es auch dann und wann Feiern und ähnliche 
Aktionen. 'Jawoll, meine Herr'n, so haben wir es gern ...' 

Und du, lieber Leser? Eingerostet? Bewegungsmangel? Zu viele Pfunde? 

Dann komm' dazu! Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen. 

Peter Neu 

 

Infos zum Training : 
über Noemi Poppe, Tel.: 0172 518 7391, noemi@jenspoppe.de  
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Der Sport-Mittwoch für Kinder brach alle Rekorde 

Für viele Kinder und ihre Familien ist mittwochs Sporttag. Ab 15:00 Uhr füllt sich die Halle: 
Akrobatik, Kindersport und Familiensport. An manchen Tagen waren bis zu 100 Kinder und 
Erwachsene in Zeitraum von 15:00-17:30 Uhr in der Halle in Bewegung. Auf der einen Sei-
te eine sehr schöne Entwicklung, auf der anderen Seite war die Halle dafür zu klein und es 
fehlte an Übungsleitern. Veränderungen müssen her, doch eine für alle zufriedenstellende 
Lösung ist noch nicht gefunden (mehr dazu in den Artikeln zu Akrobatik und Kindersport). 

 

Familiensport mit neuer Übungsleiterin 

Nach langem Suchen gibt es im 
Familiensport eine neue enga-
gierte Übungsleiterin: Lisa Lin-
deken. Sie teilt sich seit diesem 
Jahr die Mittwochnachmittage 
mit Insa. Ein großes Glück für 
den Verein und den Familien-
sport. Doch wir suchen weiter: 
Wer könnte sich vorstellen in 
die Gestaltung und Durchfüh-
rung dieses Angebots mit einzu-
steigen? Meldet euch gerne bei 
Lisa oder Insa. 

Die durch die Corona-Pandemie entstandenen zwei aufeinander folgenden Gruppen am 
Mittwochnachmittag haben sich bewährt und bestehen weiter fort. Es gibt Sing- und Fin-
gerspiele, eine Gerätelandschaft zum Klettern, Hangeln, Springen, Balancieren und Rut-
schen, eine Ecke zum Türme bauen, Geschicklichkeitsgeräte und immer auch Bälle, Reifen 

und Seile. In beiden Gruppen sind meist jeweils 20-30 
Kinder und Erwachsene dabei und kommen hier gut in 
Bewegung. 

Wir arbeiten nach dem Motto: „Kinder stark machen“ 
und fördern die Selbstwirksamkeit der Kinder - „Das 
schaffe ich schon alleine!“-  

Alle Familien mit Kindern ab Krabbelalter sind weiterhin 
herzlich Willkommen. 

Weitere Informationen auf der Homepage des TSV. 

Insa Mayland-Quellhorst und Lisa Lindeken 
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Kindersport bis auf weiteres eingestellt 

Das bewusst offen angelegte Konzept ohne verpflichtende An- und Abmeldung war für 
alle sportbegeisterten Kinder ein niedrigschwelliges Angebot, um sich zusätzlich einmal in 
der Woche ordentlich auf spielerische, sportliche Art und Weise auszupowern. Hierbei 
konnten die Kinder nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten trainieren, die in den sport-
artspezifischen Sportangeboten des TSV Loccum  gebraucht werden (laufen, springen, 
werfen, Körperspannung, Muskelaufbau, Gleichgewicht halten, Regeln einhalten lernen 
usw.), sondern „entlasteten“ auch gleichzeitig den Familiensport und das akrobatische 
Turnen von zu vielen quirligen und schon groß gewordenen Kindern.  

Dieses Angebot wurde zuletzt so gut angenommen, dass mit mehr als 30 Kindern aus ei-
nem Pool von ca. 50 Kindern, die immer wieder kamen, die Kapazitätsgrenze der Hallen-
zeit und auch von mir als verantwortlichem Übungsleiter überschritten wurde. 

Ich entschloss mich daher dazu dieses Angebot vorübergehend einzustellen, da ich sonst 
niemandem gerecht werden könnte. Momentan genieße ich persönlich diese „gewonnene 
Freizeit“ und könnte mich sehr gut damit anfreunden, wenn jemand anderes dieses erfolg-
reiche Konzept mit eventuell mehr oder anderen Hallenzeiten weiterführen würde – für 
die Kinder tut es mir sehr Leid, dass es dieses Angebot momentan nicht mehr gibt. Viele 
Eltern haben mir gegenüber gesagt, dass sie es schade aber verständlich finden und auf 
eine Folgelösung dieses Kapazitätsproblems hoffen. 

Jakob Dally 

 

Akrobatik mit begrenzter Teilnehmerzahl  

Nach den Sommerferien musste die Gruppe auf zwei Tage aufgeteilt werden. Gut die 
Hälfte der Kinder hatte mittwochs lange Schule, so bot sich der Samstag an, um trotzdem 

mit diesen Kindern trainieren 
zu können. 

Trotz der Teilung standen am 
ersten Mittwoch nach den 
Ferien 30 Kinder in der Halle, 
die alle Akrobatik machen 
wollten. 

Nach dem Halbjahr änderten 
sich die Stundenpläne und die 
Gruppe wurde wieder vereint. 

Dies brachte die Einsicht, dass 
ich das nicht alleine bewälti-
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gen und allen gerecht werden kann, egal wie gerne ich es auch tun würde. Der Leistungs-
stand der Kinder war so unterschiedlich, dass eine Lösung gefunden werden musste, die 
darin bestand, diese Gruppe zu begrenzen. In der Gruppe sind nun aktuell 26 Kinder. Es 
gibt zwar einen Aufnahmestopp, aber auch eine Warteliste, in der Interessierte sich gerne 
eintragen können. 

Und auch wir suchen jemanden, der sich vorstellen könnte, die Airtrackmatte oder das 
Trampolin mit auf- und abzubauen, einfache Hilfestellungen zu geben oder einzelne klei-
nere Gruppen zu beaufsichtigen. Kommt bitte einfach mal zum Training und stellt Euch 
persönlich vor. 

Noemi Poppe 
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Ein Hoch auf die Tanzgruppen des TSV Loccum 

So erfolgreich wie die letzte Saison beendet wurde, startete die 
Wettkampfgruppe FIREDANCER auch in die neue Saison. Mit ih-

rem Tanz zu 
Mario Kart 
nahmen sie an 
drei Wett-
kämpfen teil. 
Auf allen Wett-
kämpfen überzeugten sie die 
Jury und brachten das Publikum 
zum Jubeln und Staunen. Auf-
grund ihrer starken Leistungsfä-
higkeit und ihren vielfältigen 
Effekten, wie Hebefiguren und 
akrobatischen Elementen, die 

ihren Tanz schmückten, ließen die FIREDANCER jegliche Gruppen hinter sich und 
tanzten sich einmal auf den dritten Platz und zwei Mal auf zweiten Platz. 

Zusätzlich wurde eine neue Wettkampfgruppe, eine Petit-Group, ins Tanzleben 
des TSV Loccum gerufen. Die Zusammensetzung aus fünf motivierten Tänzerinnen 
und Tänzern wurde zur Gruppe „Dancedreamer“.  

Die Dancedreamer nahmen mit ihrem Tanz „Wir sind gegen Mobbing“ am Dance-
Contest in Garmis-
sen teil. Mit großer 
Enttäuschung muss-
te die Gruppe fest-
stellen, dass sie in 
ihrer Kategorie kei-
ne Gegner gehabt 
hätten. Doch was ist 
ein Wettkampf ohne 
Gegner? Deshalb 
entschlossen sich 
die Dancedreamer 
als Petit-Group ge-
gen Formationen anzutreten. Sie stellten sich dieser Herausforderung, gegen acht 
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leistungsstarke Gruppen zu tanzen und glänzten mit Bravour. Die Dancedreamer 
ließen einige Gruppen hinter sich und teilten sich mit einer anderen Gruppe den 
vierten Platz. 

Nun wird die Sommerpause genutzt, um zu entspannen, um dann motiviert in die 
neue Saison starten zu können. 

Unsere Regeltanzgruppen, 
Hawaii-Kids und Rock-
Angels, die jeden Dienstag 
ihre Tänze unter Anleitung 
von Carina Witte, Lucy Pi-
schel und Miriam Dienst 
einstudieren und spiele-
risch die ersten Erfahrun-

gen mit Rhythmik und Tanz 
machen, präsentierten stolz 
und motiviert ihre Tänze bei 
der Wirtschaftsschau in Reh-
burg, beim Seniorennach-
mittag in Loccum, sowie beim 
Sommerfest im Altenheim Abt
-Uhlhorn-Haus in Loccum. 

Wir danken allen Eltern für 
jegliche Unterstützung und 
Vertrauen! 

 

Auf ein baldiges Wiederse-
hen nach der Sommerpause! 

 

Bis bald, 
Miriam Dienst 
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Bericht der Sparte Fußball 

Hallo Sportfreunde der Sparte Fußball, 

die Saison 22/23 ist zu Ende gegangen und die Saison 23/24 steht schon in den Startlö-

chern. Wenn Sie diesen Bericht lesen, rollt der Ball in fast allen Mannschaften schon wie-

der. 

Rückblickend auf die vergangene Saison gibt es zu berichten, dass die 1. Herren den 7. 

Platz in der Kreisliga belegt hat und die 2. Herren hat den Verbleib in der Kreisliga  klar 

gemacht. Allerdings werden wir in der nächsten Saison keine eigenständige 2. Herren 

mehr melden können, dies ist sehr traurig! Die Ü32 der SG Loccum/Münchehagen hat den 

3. Platz belegt und unsere Spielgemeinschaft bei den Damen, die SG Loccum/

Wasserstraße, hat einen souveränen 4. Platz in der Kreisliga Nienburg errungen. 

Im Jugendbereich konnten wir in jeder Altersklasse mindestens eine Mannschaft melden 

und es ist zu beobachten, dass im jüngeren Bereich immer mehr Kinder Lust auf das Fuß-

ballspielen haben. So laufen bei Jasmin oder Tobias schon mal mehr als 20 Kinder auf den 

Plätzen rum. Auch in der nächsten Saison können wir in jeder Altersklasse mindestens eine 

Mannschaft melden und in den jüngeren Bereichen sogar 2-3 Mannschaften pro Alters-

klasse. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei unseren Trainern im Jugendbereich erneut bedanken, 

ohne Euch wäre das alles nicht möglich!  

Ebenfalls erwähnen möchte ich unsere aktiven Schiedsrichter. Mit Jakob Dally, Uwe Hilde-

brandt und Nick Benatzky können wir drei aktive Schiedsrichter stellen und erfüllen somit 

unser „Soll“. Allerdings ist zu beobachten, dass es immer weniger Schiedsrichter im ganzen 

Land gibt. Wenn das so weiter geht, wird demnächst kein offizieller Schiedsrichter die Par-

tien in der Kreisliga pfeifen, sondern wir als Verein müssen das selber übernehmen. Sollte 

unter Euch Lesern jemand Lust haben, Schiedsrichter zu werden, so meldet Euch bitte bei 

uns! Der Verein unterstützt Euch auf dem Weg zum Schiedsrichter. DANKE AN EUCH DREI! 

Neben dem Platz läuft es super, dank Friedel Nürge ist unsere Bude jeden Spieltag besetzt 

und alle helfenden Hände sind da, wenn man sie braucht. Um allen Helfern Danke zu sa-

gen, haben wir nach dem letzten Heimspieltag alle Fans und Helfer gemeinsam mit den 

Mannschaften zum Essen und Trinken auf den Waldsportplatz eingeladen. Wie jedes Jahr 

war es wieder ein schöner Sommertag auf dem Platz!  

Zur Saison 23/24 wird sich nicht viel ändern. Die Damen werden weiter als SG mit Wasser-
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straße spielen, die Ü32 als SG mit Münchehagen und neu die 2. Herren bildet gemeinsam 

mit Wasserstraße und Leese eine Spielgemeinschaft. 

Die 1. Herren konnte früh planen, denn Sascha Breuer und Manuel Teschner gaben schon 

zum Winter bekannt, dass sie auch in der nächsten Saison gerne in Loccum weiterarbeiten 

würden. Deshalb wurden die Verträge umgehend verlängert, denn die beiden machen 

eine wirkliche tolle Arbeit. 

Abgänge gibt es in der 1. Herren keine zu verzeichnen, alle Spieler haben auch für die neue 

Saison zugesagt. Zugänge werden in der Harke bekannt gegeben, sobald sie offiziell sind.  

Abschließend möchte ich mich bei all unseren Helfern, Trainern, Fans und Sponsoren be-

danken, welche Jahr für Jahr die Sparte Fußball tatkräftig unterstützen! DANKE! 

Sportlicher Gruß, 

Tobias Krönig 

Spartenleiter Fußball 
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Die G-Jugend berichtet… 

Aller Anfang ist schwer… doch 

die Bambini-Kicker des TSV Loc-

cum zeigten die Saison über so 

viel Motivation, neue Inhalte aus 

der Fußballwelt zu lernen, dass 

erste Erfolge bei den Turnieren 

eingefahren werden konnten. 

Natürlich steht bei den 3 bis 6-

Jährigen der Spaß im Vorder-

grund. Die rege Beteiligung beim 

Training und den Spielen lässt 

darauf schließen, dass die Kinder 

jede Menge davon hatten.  

Der Trainer der kleinen Kicker, 

der am Anfang der Saison das 

Amt übernahm, zeigte sich erstaunt darüber, wie schnell die Löccer Fußballer Teamspirit, 

Techniken und Fußballverstand entwickelten. Zitat vom Übungsleiter Tobias van Koten: 

„Zu Beginn der Saison ging es darum ein Gefühl für den Ball zu entwickeln, jetzt, ein knap-

pes Jahr später, üben wir schon Ballstafetten.“  

Für die Statistikfreunde zur Info. Bei den ersten Tur-

nieren wurden in 6 Spielen 1 bis 2 Tore erzielt, zum 

Saisonfinale feierte das Team mehrere Tore, diverse 

Siege und ganz viel Mannschaftsgefühl. 

Dankbar zeigt sich das Team auch darüber, dass Jano 

van Koten die Kicker ehrenamtlich unterstützt. Seine 

Beobachtungen und Verbesserungsvorschläge aus 

den Turnierspielen werden in den darauffolgenden 

Trainingseinheiten umgesetzt und somit die fußballerische Entwicklung der Mädchen und 

Jungen gefördert. 

 

Tobias van Koten 
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Eine erfolgreiche Saison… 

Bereits in der Hallenrunde wurde deutlich, mit wie-

viel Begeisterung die Jungs der Loccumer FU9 Fuß-

ball spielen.  Neben der angesetzten und siegreichen 

Hallenrunde vom NFV zeigten die Jungs auch im 

Schaumburger Kreis beim Kaufland-Spielfreunde-Cup 

ihr Können. Nach teils deutlichen Siegen gegen den 

1.FC Wunstorf, Evesen und der JSG Bückeberge / SW 

in der Vorrunde und einem Sieg gegen Niedernwöh-

ren im Halbfinale, war die Motivation und der Sieges-

wille der Mannschaft so groß, dass die Jungs auch 

das Finale gegen den VfL Bückeburg mit 2:0 für sich 

entscheiden konnten. Als „Europas beste Mann-

schaft“ (1. Platz der Europa League) konnten die 

Jungs stolz mit einem Pokal und Spielermedaille die 

Heimreise antreten.  

Diese enorme Mannschaftsstärke war auch in der 

Rückrunde deutlich zu erkennen. Auf eine tolle Sai-

son mit viel Spaß und einer guten Platzierung (sieben Siege / ein Unentschieden / zwei 

Niederlagen) können die F-Jugendlichen nun zurückblicken und damit selbstbewusst in die 

neue Saison als zukünftige E-Jugendspieler gehen.  

Jasmin Jürgensen 
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Die Rückrunde der E-Jugend 

Der Kader der E-Jugend ist in der Rückrunde deutlich gewachsen, so dass teilweise bis zu 

20 Kinder bei Trainingseinheiten anwesend waren. Manche haben nach einer Pause wie-

der Lust auf Fußball bekommen, manche dagegen haben komplett neu angefangen.  Dies 

spielte bei den Trainingseinheiten aber keine Rolle, jeder wurde herzlich aufgenommen. 

Aufgrund der wachsenden Kadergröße waren in der Rückrunde also immer fünf 

(manchmal sogar sechs) Auswechselspieler bei den Punktspielen dabei. Die Ergebnisse der 

Rückrunde sind demnach sicherlich teilweise auch den vielen Ein- und Auswechselungen 

geschuldet, da der Spielaufbau immer wieder neu erfolgen musste. Erwähnenswert ist 

aber, dass trotz der ein 

oder anderen Niederlage 

stets eine gute Stimmung 

innerhalb der Mannschaft 

war. Bevor es für die meis-

ten Jungs in die D-Jugend 

hochgeht, wird die Loccu-

mer E-Jugend noch ein 

letztes Mal gemeinsam als 

Mannschaft beim Harke 

Cup Anfang Juli teilneh-

men. 

Jungs, ich wünsche Euch für die neue Saison in der D-Jugend (und allen anderen natürlich 

in der E-Jugend) alles Gute und hoffe, dass Ihr weiterhin so viel Spaß am Fußball habt.  

Jasmin Jürgensen 
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JSG Loccum/Rehburg A-Jugend 

Für uns begann eine neue Saison voller Vorfreude und dem Ziel, an die Erfolge der letzten 

Spielzeit anzuknüpfen. Trotz der hohen Temperaturen gingen wir hochmotiviert in die 

Vorbereitung, die ihre Höhen und Tiefen hatte. Doch wir schlossen sie mit einem überzeu-

genden 5:0-Sieg gegen den Bezirksligisten Hagenburg ab. Mit diesem Sieg im Rücken wa-

ren wir bereit für die neue Spielzeit. Jedoch mussten wir schnell erkennen, dass es als 

überwiegend jüngerer Jahrgang in einer Staffel mit dem Landkreis Diepholz nicht so laufen 

sollte, wie wir es uns vorgestellt hatten. 

So starteten wir mit einer bitteren 5:0-Niederlage gegen TSV Okel in die Saison. Spätestens 

nach diesem Spiel war jedem klar, dass uns eine harte Saison bevorstand. Trotz vieler wei-

ten Auswärtsfahrten und einiger Rückschläge konnten wir am siebten Spieltag unsere ers-

ten drei Punkte gegen die JSG Wagenfeld-Ströhen in Loccum einfahren. In den folgenden 

Spielen hatten wir viel Pech und verloren knapp. 

Zur Winterpause waren wir uns alle einig, dass wir diese Situation nicht akzeptieren und 

nochmal alles geben wollten. Nach einigen Trainingseinheiten in der Halle und auf dem 

Rasen begaben wir uns voller Vorfreude ins Trainingslager nach Dänemark, eine fantasti-

sche Reise, die uns als Team noch enger zusammenschweißte. 

Zur Rückrunde kehrten zwei Spieler zurück, die sich nach Steyerberg verirrt hatten, und 

verstärkten unseren Kader. Trotz eines schwierigen Starts in die Rückrunde konnten wir in 

den letzten vier Spielen nochmals sieben Punkte sammeln und die Saison mit guten 

Auftritten abschließen. 

Hätten wir nur schon früher so gespielt! Leider reichte es nicht für den vorletzten Platz, da 

wir das letzte Spiel mit 1:2 verloren. Schade! Zwar sind am Ende noch zwei Vereine hinter 

uns, aber diese haben sich während der Saison abgemeldet. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es trotz der Ergebnisse und des Tabellenplatzes 

eine großartige Saison war. Als Mannschaft, einschließlich der Trainer, sind wir zu einer 

noch stärkeren Einheit geworden, und wir sind alle bereit für eine neue Saison, die wir 

zusammen beschreiten werden.  Tristan Möller 
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Die SG der Damen-Saison 22/23 

Spielgemeinschaft Loccum/Wasserstraße. Unter dieser Bezeichnung sind die jeweiligen 
Mannschaften des TSV Loccum und des TuS Wasserstraße in ihre dritte gemeinsame Saison 
gestartet. Diesmal erstmals in der Frauen Kreisliga im Kreis Nienburg. Nach einem souverä-
nen 8:2 Sieg im ersten Saisonspiel folgte eine eher holprige Hinserie, die auf dem 7. Tabel-
lenplatz mit 25:21 Toren endete. Des Weiteren musste das Aus in der ersten Runde des 
Kreispokals verkraftet werden.  

In der Rückserie steigerte sich die Mannschaft von Trainer Daniel Helmerking, sowohl die 
Offensive als auch die Defensive fanden zu neuer Stärke. Mit lediglich vier liegengelasse-
nen Punkten und einem Torverhältnis von 41:7 wurde die Rückrundentabelle bemerkens-
wert auf dem 1. Platz beendet. Insgesamt landet die Mannschaft in der Endtabelle auf 
einem guten 4. Platz.  

Die Mannschaft hat stets füreinander gekämpft und sich die Siege teilweise hart erarbei-
tet. So auch bei den beiden Siegen gegen den Tabellenersten und -zweiten der Endtabelle, 
um nur zwei der vielen guten Spiele zu nennen.  Erwähnenswert ist außerdem die Toraus-
beute von Sarah Dieckmann mit  40 Toren in einer Saison.  

Der Zusammenhalt der Mannschaft zeigte sich auch auf den zwei Mannschaftsfahrten, bei 
Partys oder beim Zusammensitzen nach Spiel und Training. Deutlich wird die Einheit der 
Mannschaft auch dadurch, dass keine Abgänge zu verzeichnen sind, dafür im Gegenzug 
aber der ein oder andere Neuzugang verbucht werden konnte.  
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Eine Saison voller Höhen und Tiefen – Mit Spaß und neuem Trainerteam! 

Wir blicken auf eine ereignisreiche Saison zurück, die uns mit zahlreichen Herausforderun-
gen und aufregenden Momenten konfrontiert hat. Trotz einiger Höhen und Tiefen sind wir 
am Ende auf dem respektablen 7. Platz gelandet, während der Saison wurden wir liebevoll 
als die "graue Maus" der Liga bezeichnet.  

Eine der größten Veränderungen, die wir in dieser Saison erlebt haben, war das neue Trai-
nerteam, bestehend aus Sascha Bräuer und Manuel Teschner, das frischen Wind und neue 
Ideen in unsere Mannschaft gebracht hat. Mit ihrer Fachkompetenz, Leidenschaft und 
Begeisterung haben sie das Team motiviert und unsere Spieler zu neuen Höchstleistungen 
angespornt. Es war eine spannende Zeit des Umbruchs, in der wir gemeinsam an uns gear-
beitet und uns weiterentwickelt haben. Außerdem durften wir Christopher Becker als neu-
en Torwart in unserer Mannschaft begrüßen. Darüber hinaus ist Cedric Neumann aus un-
serer Zweitvertretung dazugekommen, sowie Joey Pischel und Angelos Mitsis, die eigent-
lich noch in der A-Jugend spielen, aber trotzdem viele Minuten über die Saison hinweg 
sammeln konnten. Das lag auch an unserem kleinen Kader, welcher durch Verletzungs-
pech immer wieder geschwächt wurde. An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an 
alle Spieler, die unter der Saison ausgeholfen und den Kader an einzelnen Spieltagen ver-
stärkt haben! 

Unter der Saison haben wir uns natürlich regelmäßig bei Mannschaftsabenden getroffen, 

Hintere Reihe: Mathis Korte, Joey Pischel, Manuel Droste, Tino Heinze, Joel Kraft, Lucas Harmsen, Lucas Breiter  

Mittlere Reihe: Trainer Sascha Breuer, Noel Volger, Carl-Gustav Mohr, Lorenz Müller, Ruben Rose, Yannis Baldrich, Trainer Manuel Teschner 

Vordere Reihe: Jannik Nürge, Patrick Nürge, Lennart Graf, Tom Merkert, Christopher Becker, Jan-Lukas Kliver, Henry Breiter  
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um abseits des Platzes gemeinsam zu lachen und den Teamgeist zu stärken. Diese Abende 
waren voller lustiger und unvergesslicher Momente, über die wir hier aber besser nicht 
sprechen. Sie haben uns geholfen, uns noch besser kennenzulernen und als Einheit enger 
zusammenzuwachsen. Somit blieb die sehr gute Stimmung innerhalb der Mannschaft stets 
erhalten, wodurch auch harte Trainings, durch ein kaltes Bier danach, Spaß gemacht ha-
ben. 

Neu waren auch die Läufe am Sandberg in Mardorf. Unser Trainer Sascha Bräuer zeigte 
uns damit die sagenumwobene Trainingseinheit aus seiner Heimat. Ob im Sprint, rück-
wärtslaufend oder im Huckepack quälten wir uns den sandigen Untergrund hoch. Genau 
solche Einheiten machten sich aber im späteren Saisonverlauf bezahlt. Zum Beispiel bei 
einem der größten Highlights dieser Saison, welches sich in Leese abspielte. Mit einer un-
glaublichen Leistung konnte wir den damaligen Tabellenführer mit 4:0 schlagen. Alle vier 
Tore hat dabei unser Stürmer Noel Volger erzielt (er weiß bis heute nicht wie) und ist seit-
dem unser „Vierfach-Volgi“. 

Mit Zuversicht und einem Blick in die Zukunft gehen wir aus dieser Saison hervor. Wir ha-
ben gelernt, uns weiterentwickelt und sind als Team noch enger zusammengewachsen. 
Die kommende Saison bietet neue Chancen, dabei wollen wir uns in der Tabelle weiter 
verbessern und ganz oben angreifen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle auch bei den Fans und Unterstützern des TSV bedanken, 
die uns in dieser Saison treu begleitet haben. Euer Zuspruch und eure Begeisterung haben 
uns immer wieder motiviert. Wir hoffen euch auch in der nächsten Saison wieder am 
Waldsportplatz begrüßen zu dürfen.  

Mit sportlichen Grüßen, Jannik Nürge 
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„Daumen hoch“ - Dienstag 20:00 - Altliga Fußball auf höchstem Niveau 

 

Jeden Dienstag ab Mittag warten die Jungs der Loccumer Alt-Herren in der WhatsApp-
Gruppe auf „Daumen hoch“. Alle spekulieren darauf, ob das so wichtige Training wie jeden 
Dienstag auch heute wieder stattfinden kann. Ab sechs „Daumen hoch“ wird es spannend 
und dann ... der achte „Daumen hoch“ und einer verspätet sich ... na dann los! 

20:00 Uhr umgezogen im Sommer auf dem Sportplatz und im Winter in der Halle, können 
wir mit ein wenig Stolz behaupten, dass wir wohl die einzige Fußballmannschaft im Verein 
sind, die wirklich das ganze Jahr trainiert. 

Mit ausreichend Ehrgeiz um ins Schwitzen zu geraten und mit genügend Rücksichtnahme 
um Verletzungen zu vermeiden, geht es dann für eineinhalb Stunden rauf und runter, hin 
und her und am Ende der Trainingseinheit sind alle Gewinner des meist ausgeglichenen 
Spieles. 

Neben unserem Interesse für den Fußball, steht aber auch die Geselligkeit hoch im Kurs. 
Auf die aktive Bewegungsphase folgt dann die dritte Halbzeit, bei der nochmal über Fuß-
ball gefachsimpelt und 
das geballte Wissen 
jedes Einzelnen in den 
Ring geschmissen wird. 
Unser Dank gilt hier 
unserem Trainer Mei-
kel, der meistens mit 
seinem Trainergeld für 
isotonische Kaltgeträn-
ke sorgt. 

Auch Zusatzeinheiten 
im Sommer auf dem 
Rad rund um das Stein-
huder Meer mit anschließendem Essen bei Rita sowie eine Winterwanderung durch den 
Klosterwald mit anschließendem Grünkohlessen bei Wolfgang zeichnen diese Truppe aus 
und sind fester Bestandteil des jährlichen Trainingskalenders. 

Wenn Du Dich fit fühlst und Lust auf verletzungsfreies Kicken hast, dann bist Du Herzlich 
Willkommen – „Daumen hoch“ 

Frank Zieseniß 
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„Optimismus statt Pessimismus“ Bericht der Spartenleitung  

Der gesamte Verein braucht nach wie vor neue Impulse und Ideen, um sich für die Zukunft 

gut aufzustellen, denn ein „weiter so“ kann es meiner Meinung nach langfristig nicht geben.   

Doch das nur als kleine Randnotiz, denn in mei-

nem Bericht möchte ich auf die vielen positiven 

Entwicklungen innerhalb der Handball-Sparte 

eingehen.  

Sicherlich braucht man bei einem Blick auf den 

Senioren-Bereich schon einigen Optimismus, da 

es immer weniger aktive Handballer bei uns 

gibt. Doch sowohl die Damen als auch die Her-

ren haben ihre Serie ohne große Probleme zu 

Ende gespielt. Bei unseren Damen ist es durch 

gute Planung gelungen, auch mit einem sehr 

kleinen Kader durch die Saison zu kommen. Bei 

den Herren entwickelte sich aus der Notlösung „Mannschaftsspielgemeinschaft“ eine wirk-

lich starke Einheit. Damit war in beiden Fällen nicht unbedingt zu rechnen.    

Ebenso erfreulich ist die Entwicklung im Kinder- und Jugendbereich, hier zeigt sich, wie 

wichtig die Aktionstage in den Schulen oder die konstante Präsenz bei der Kindersport-

woche für uns ist. Gerade in der Altersklasse der Minis und E-Jugend erlebten wir im letzten 

Jahr einen richtigen Handball-Boom. Dieser Aufschwung ist allerdings auch eng mit dem 

großen Engagement der beiden Übungsleiter verknüpft. Mit wie viel Begeisterung die Jüngs-

ten im Verein Handball spielen, war bei den beiden Turnieren in der Stadtsporthalle gut zu 

erkennen. 

Die unkomplizierte Zusammenarbeit mit Frau Sölter von der Stadtverwaltung ist für mich 

ebenfalls ein positives Signal, dass ich unbedingt erwähnen möchte. Sie sorgte dafür, dass 

unser Anliegen eine sehr hohe Priorität erhielt und die Umsetzung letztlich absolut rei-

bungslos verlief. So konnten wir der Änderung im Regelwerk mit zusätzlichen Markierungen 

auf dem Hallenboden relativ schnell gerecht werden.     

Darüber hinaus ist es uns über verschiedene Aktionen im letzten Jahr durchaus gelungen, 

den Zusammenhalt zu stärken und gleichzeitig wieder eine aktive Gemeinschaft zu werden. 

Beispielweise wurden alle Ehrenamtlichen zu einem gemeinsamen Jahresabschluss eingela-
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den oder ein internes Mix-Turnier vor Weihnachten gespielt. Außerdem besuchten alle 

Schiedsrichter erst kürzlich zusammen einen Spieltag der U21 Weltmeisterschaft in Han-

nover. 

Des Weiteren haben wir mit Merle Dally seit Jahresbeginn eine Handballerin mit Sport-

assistenzausbildung sowie einer Junior-Schiedsrichterlizenz. Somit durften wir uns über 

Merles Unterstützung als Betreuerin nicht nur während der Kindersportwoche, sondern 

auch als Schiedsrichterin im Punktspielbetrieb freuen. Dafür hat sie sich wirklich großen 

Respekt und Dankbarkeit verdient.    

Enorm glücklich bin ich als Abteilungsleiter auch über die jetzige Konstellation im Vorstand 

unserer Sparte. Ich würde sogar so weit gehen und sagen, dass wir jedes Amt nahezu per-

fekt besetzen konnten. Bei Kristin sind unsere Finanzen in den besten Händen, Lenja 

macht ihren Job als Spielwartin echt überragend, Tjark ist mit seiner Erfahrung der letzten 

Jahre bestens vorbereitet, die Rolle des Schiedsrichterwartes von Jörg zu übernehmen und 

mit Alina haben wir nun jemanden als Jugendwartin gewonnen, deren Herz hundertpro-

zentig für den Handball und Nachwuchsarbeit brennt. Also ein Superteam, um das uns die 

anderen Sparten sicherlich beneiden dürften. 

Ein kurzer Blick voraus weckt bei mir bereits jetzt die Vorfreude auf das, was kommt. Mit 

dem großen Sportwochenende des TSV am 19. und 20.  August sowie der Loccumer Ge-

werbeschau im Oktober warten schon die nächsten Highlights in unserem Veranstaltungs-

kalender.                

Abschließend wünsche ich allen eine erholsame Sommerpause und schöne Ferien sowie 

alles Gute für den Start in die kommende Spielzeit 2023/24.  

Herzlichst, Euer  

Joel Weber  
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Aktuelle Trainingszeiten sowie Trainerbesetzungen für die                                    

Handballsaison 2023/24 

Während der Wintermonate kann es, bedingt durch die höhere Auslastung der 
Sporthalle, zu Veränderungen der Trainingszeit kommen. 
 
Die aktuellen Tabellen, sowie alle Spielpläne und viele 
weitere Informationen zu den einzelnen Mannschaften 
finden Sie natürlich auch bei uns im Netz. Jetzt den QR-
Code scannen oder… 
„Klick“ www.tsv-loccum.de/sparten/handball  

Mannschaft Spielklasse Trainer/ Betreuer Altersstufe Training 

Erwachsene 

Herren 
Regionsliga 
Hannover 

Joel Weber 
Ab 16 und 

älter 

Dienstag 
20:00-21:30 
Donnerstag 
20:00-21:30 

Damen 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Joel Weber 
Ab 16 und 

älter 

Montag 
20:00-21:30 
Donnerstag 
20:00-21:30 

Kinder & Jugendliche 

wB-Jugend 
Regionsliga 
Hannover 

Alina Baldrich und 
Joel Weber 

Von 14 bis 
16 Jahren 

Montag 
18:00-19:30 
Donnerstag 
18:30-20:00 

mC-Jugend 
Regionsliga 
Hannover 

Nicole Hockemey-
er 

Von 12 bis 
14 Jahren 

Montag 
16:30-18:00 

wE-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Walter Krause-
Weber 

Von 8 bis 
10 Jahren 

Donnerstag 
17:00-18:30 

Minis 
Region Han-

nover 

Walter Krause-
Weber und Yan-

nick Weber 

Von 5 bis 8 
Jahren 

Donnerstag 
17:00-18:30 
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Bilanz aller Loccumer Mannschaften in der Saison 2022/23 

 

Mannschaft Spielklasse Tabellenplatz Tore Punkte 

Erwachsene 

Herren 
Regionsliga 
Hannover 

6 443:478 12:20 

Damen 
Regionsklas-

se 
Hannover 

6 265:260 10:18 

Kinder & Jugendliche 

wB-Jugend 
Regionsliga 
Hannover 

6 165:231 4:20 

mD-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

9 202:378 7:29 

Die Handballabteilung sucht... 

… Unterstützung für das Training und die Betreuung von Jugendmannschaften in ver-

schiedenen Altersklassen.  

Ex-Handballer und interessierte Eltern oder Sportler sind ausdrücklich herzlich willkom-

men. Eine Grundausbildung ist auf Wunsch kurzfristig in verschiedenen Varianten und 

komplett kostenfrei möglich.  

Eine Aufwandsentschädigung erfolgt auf Übungsleiterbasis des Vereins. Je mehr wir sind, 

desto einfacher ist es für alle! 

Bei Interesse meldet euch bitte bei Joel Weber: joel.weber@tsv-loccum.de oder unter 

05037-9699540  

mailto:joel.weber@tsv-loccum.de
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Bericht von der Handball Spartenversammlung - 2023 

Auf der Spartenversammlung am 08.06.2023 bilanzierte Abteilungsleiter Joel Weber mit 

seinem Vorstandsteam das abgelaufene Handballjahr. 

 Die Loccumer Handballsparte verabschiedet sich von drei hochgeschätzten Mitgliedern. 

Nach der offiziellen Begrüßung aller Anwesenden folgte der Ablauf gemäß der Tagesord-

nung einem gewohnten Muster. Erst die Berichte des Vorstandes, also Abteilungsleiter, 

Kassenwart, Jugendwart sowie Spiel- und Schiedsrichterwart, bevor man anschließend 

zum Punkt Ehrungen überging.  

In dankbarer Würdigung und Anerkennung wurden drei Mitglieder im Rahmen der Ver-

sammlung ausgezeichnet und verabschiedet. Besonders geehrt wurde Jörg Schafft für sei-

ne Tätigkeit als Schiedsrichterwart sowie die Verdienste als ehrenamtlicher Fotograf der 

Loccumer Handballer. Ebenso wurden Monika Kramer und Katrin Schafft für die langjähri-

ge Betreuung der weiblichen Jugend jeweils mit einem Gutschein und einem Blumen-

strauß geehrt. 

Im Anschluss gaben die jeweiligen Trainer und Betreuer ein kurzes Feedback zu den Ent-

wicklungen der einzelnen Mannschaften während der letzten Spielzeit. Nach dem Bericht 

der Kassenprüfung erfolgte die Entlastung des Vorstands, welche einstimmig genehmigt 

wurde. Es folgten die Neuwahlen der Posten und Ämter. Hier gab es zwei personelle Ver-

änderungen. So übernimmt Alina Baldrich fortan die Funktion der Jugendwartin und Tjark 
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Fornefeld den Aufgabenbereich des Schiedsrichterwarts. Beide werden für Ihren neuen 

Posten vom Spartenleiter als eine optimale Besetzung angesehen. 

Zum Ende der Versammlung wurden noch die Meldung der Mannschaften und Schieds-
richter für die Saison 2023/24 auf der Sitzung vorgestellt und es erfolgte die Bekanntgabe 
wichtiger Termine im Vereinskalender, wie das Sportwochenende im August. Genauere 
Informationen zu den einzelnen Punkten, können Interessierte dem Protokoll entnehmen, 
welches als Download auf der Homepage zur Verfügung steht.  www.tsv-loccum.de 
 
 

Ihre Ansprechpartner in der Sparte Handball 

Funktion Name 

Abteilungsleiter Joel Weber 

Kassenwartin Kristin Droste 

Jugendwartin Alina Baldrich 

Spielwartin Lenja Wesemann 

Schiedsrichterwart Tjark Fornefeld 

http://www.tsv-loccum.de
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Besucht uns auf der Loccumer Gewerbeschau 2023 

Die Handballer des TSV präsentieren sich wieder als Aussteller. 

Die Sparte Handball des TSV lädt herzlich zur diesjährigen Gewerbeschau am 14. und 15 

Oktober in der Loccumer Heide ein. Besuchen Sie uns an unserem Stand und nutzen Sie 

die Möglichkeit, sich über unsere Abteilung und Sportart zu informieren. Bringt gerne Eure 

Familie oder Freunde mit und nehmt an unserem Gewinnspiel teil! 

Zusätzlich erwartet alle Besucher ein abwechslungsreiches und vergnügliches Rahmenpro-

gramm. Darüber hinaus halten wir ebenfalls die eine oder andere Überraschung für das 

sportbegeisterte Publikum bereit. Also lasst Euch überraschen und kommt vorbei! Wir 

freuen uns auf Euren Besuch. Der Eintritt zur Loccumer Gewerbeschau ist frei.    

Abteilungsleiter Joel Weber begründet die erneute Teilnahme der Handballer so: „Weil 

uns die Zukunft des Vereins sehr am Herzen liegt, sind wir wieder auf der Gewerbeschau 

in Loccum vertreten. An diesen Tagen bietet sich die optimale Gelegenheit, mit Sportlern 

und Sponsoren ins Gespräch zu kommen, und davon profitieren letztlich ja alle.“ 
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Die Herren - Saison 2022/23 

Handball Herren des TSV ziehen nach der ersten Saison eine positive Bilanz. 

 Das Team der MSG Neustadt/Loccum feiert ihren Heimsieg in der Loccumer Stadtsporthalle. 

Nach dem Zusammenschluss mit den Herren des TSV Neustadt waren die Handballer des 

TSV Loccum in dieser Spielzeit in der Regionsliga am Start. Am Ende belegt die MSG mit 

12:20 Zählern und Rang sechs einen Mittelfeldplatz. 

Wichtig für die Verantwortlichen war, sich nach einer eher enttäuschenden Rückrunde  

nochmal ein Erfolgserlebnis zu erarbeiten. Und das Timing dafür hätte nicht besser sein 

können als am vorletzten Spieltag beim Heimspiel gegen die HSG Nienburg. Der Tabellen-

zweite aus der Weserstadt wurde nach einem spektakulären Auftritt mit einer 13-Tore- 

Niederlage auf die Heimreise geschickt. Die HSG Spieler, etliche davon mit Verbands- und 

Oberligaerfahrung, kamen sich vor wie im falschen Film. Doch die enorme Motivation, 

gepaart mit der kämpferischen Mentalität und der Unterstützung von der Tribüne war an 

diesem Abend einfach unschlagbar. Nach dem Schlusspfiff kannte die Freude bei Tjark 

Fornefeld und Co. keine Grenzen, alle lagen sich in den Armen und feierten den Sieg frene-

tisch. Szenen als hätten man gerade die Meisterschaft gewonnen - eben diese Momente 

oder Bilder, die man als Sportler nicht vergisst. So war die 30:27-Niederlage zum Abschluss 

der Saison in Wennigsen zu verschmerzen. 
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Insgesamt waren die Leistungen über die Saison gesehen oft sehr schwankend, auch be-

dingt durch das längere Fehlen einiger Stammspieler. Es wäre durchaus eine noch bessere 

Platzierung möglich gewesen, denn bis auf den Meister aus Oberkirchen, der keine einzige 

Niederlagen kassierte, agierten sehr viele Teams auf dem gleichen Niveau. 

Durch viele Verletzungen – unter anderem von Kreisläufer Paul Erbes und Rückraumschüt-

ze Leandro Neese – fehlten Trainer Walter Krause-Weber über weite Strecken der Rück-

runde immer wieder wichtige Akteure und damit letztlich etliche Alternativen im Spielsys-

tem.  

Im Hinblick auf die kommende Spielzeit sind sich die Verantwortlichen aus beiden Verei-

nen bereits einig, dass es die Mannschaftsspielgemeinschaft weiterhin geben wird. Der 

Zusammenhalt und die Stimmung innerhalb des Teams sind gut. Wobei die Eingespieltheit 

des Kaders ein Punkt ist, an dem das Trainer-Team der MSG bis zum Start der kommenden 

Saison kontinuierlich arbeiten möchte.   

Zudem soll der Fokus im Training auf mehr Flexibilität liegen, um für die Gegner schwerer 

ausrechenbar zu sein. Leon Koch und Malte Kemmler sind für die Mannschaft eigentlich 

unverzichtbar und gemeinsam mit Jan Asmussen bilden diese drei eine kaum zu verteidi-

gende Achse für die Gegner. Zusammen erzielte das Trio fast die Hälfte aller MSG-Tore in 

dieser Serie. Doch das zeigt auch ein Stück weit das Problem mit der Abhängigkeit von 

ihnen. Die Abwehrreihe mit dem Torhüter Duo Sebastian Enke und Philipp Göhring prä-

sentierte sich als solide. Wobei besonders Enke in der zweiten Saisonhälfte seine Qualität 

mit einigen hervorragenden Leistungen eindrucksvoll unter Beweis stellte.    

Und welches Saisonfazit zieht der Trainer? Walter Krause-Weber, bekannt für seine klaren 

Aussagen, formuliert es am Ende so: „Wir hatten ein super Team, aber leider hat die Trup-

pe nicht immer das gezeigt, was sie eigentlich kann.“  

So war es für den Trainer nicht erstaunlich, dass die Mannschaft in der Hinrunde kurzzeitig 

sogar auf Platz zwei rangierte. Aber unter dem Strich, das macht der Trainer deutlich, sei 

man mit der Endplatzierung zufrieden, wenn man die in manchen Wochen angespannte 

Personalsituation berücksichtige. 
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Bericht der Handball-Damen 

Einen wunderschönen guten Tag ihr Lieben, ja was sollen wir über das vergangene Jahr 

sagen, was gibt es zu erzählen? 

Vielleicht das Wichtigste zuerst: wir brauchen dringend Unterstützung! Nein, nicht unbe-

dingt auf der Tribüne - unsere Zuschauer sind doch schon die Besten (an dieser Stelle ein 

dickes Dankeschön für eure Unterstützung und das stetige Anfeuern, auch bei mäßigem 

Ergebnis), sondern vor allem auf dem Platz! Wir freuen uns ehrlich über jeden, ob Anfän-

ger oder Profi, ob eher lauffaul oder „Ausdauerqueen“, Hauptsache ihr habt Lust mit uns 

Handball zu spielen!  

Dafür versprechen wir eine warme Dusche nach dem Training oder Heimspiel (bei den 

Auswärtsspielen haben wir leider auch schon andere Erfahrungen machen müssen), ein 

kühles Alster/Fassbrause/Wasauchimmer, superliebe Mitspielerinnen und einen ambitio-

nierten Trainer, der sich wirklich, wirklich Mühe mit uns gibt. (Ja Joel wir sprechen von dir, 

wir wissen dich ehrlich zu schätzen, auch wenn wir unsere Liebe zu dir vielleicht nicht im-

mer so zeigen können).  

Also kommt doch einfach mal vorbei: montags & donnerstags von 20:00 bis 21:30 Uhr. 

Mit ganz viel Glück könnt ihr dann auch gleich unsere Herren kennenlernen, die manchmal 

mit uns mit trainieren und alle ganz handzahm sind. Und wo wir gerade bei handzahm 

sind: Danke Tjark, dass du es als Herrenspieler mit uns bei wirklich jedem Training aus-

hältst und uns auch als Schiedsrichter sowie Co-Trainer bei Spielen unterstützt. 

So, nach so viel Liebe & Dank jetzt auch mal zu den harten kalten Fakten: 

Wir haben die letzte Saison auf dem 6. Tabellenplatz abgeschlossen - mit der aktuellen 

Trainingsbeteiligung gar nicht so schlecht. Okay, wenn man jetzt noch erwähnt, dass Letter 

zurückgezogen hat und man somit nur noch zu acht in der Staffel war, liest es sich viel-

leicht anders, aber unsere Bilanz ist nicht zu schlecht: 7 Spiele verloren, zwei Spiele Unent-

schieden gespielt und immerhin 4 Spiele gewonnen. 

Ja gut, manche Spiele mussten wir deutlich abgeben, aber im Laufe der Saison sind wir als 

Team weiter zusammengewachsen. Die eine oder andere Spielerin hat doch den Sinn von 

Ausdauertraining erkannt und man hat gemerkt: Man muss seine Mitspieler, die nach lan-

ger (Baby)Pause wieder zurückgekommen sind, wieder neu kennenlernen und ihnen das 

eine oder andere (langsamere) Verhalten verzeihen. Auch dass die Kinder sich einfach 

nicht an die allzeit bekannten Trainings- & Spielzeiten halten wollten, schwächte so man-

ches Mal unseren Kader. Dann gab es tatsächlich auch noch Freunde und Ehemänner mit 

eigenen Bedürfnissen oder gar Eltern, die ihre Geburtstage ebenfalls nicht angepasst 

hatten. Das muss besser werden! 

 

Nein, Spaß beiseite, alles in allem sind wir zufrieden, da es meistens ehrlich Spaß gemacht 

hat. Selbst wenn man gegen den Zweitplatzierten mit nur einem Tor verliert und dann ein 
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Unentschieden beim Rückspiel schafft, fühlt sich das auch schon wie ein kleiner Sieg an 

(liebste Grüße an Langenhagen 2 - wir hoffen wir bekommen nächste Saison eine Revan-

che :) ). Auch gegen den Dritten schafften wir ein Unentschieden - wobei wir beim Rück-

spiel mit 7 Toren wirklich deutlich verloren haben (Danke Vinnhorst 2 für die guten Spie-

le). Aber was das eigentlich zeigen sollte ist: wir können kämpfen - vor allem wenn ein 

Spiel Spaß macht! 

 

Apropos Spaß: das können wir natürlich auch - egal ob Knobeln (wobei der ein oder ande-

re es doch nicht sooo gut kann), gemeinsam Grillen, Beerpong oder sogar gemeinsam das 

gute alte Steuber zu erobern - wir sind für alles offen und arbeiten hier sogar generations-

übergreifend (ja, ja unsere jungen Hüpfer kannten doch glatt kein Knobeln mehr...). 

 

So, genug der vielen Worte, erstmal freuen wir uns nun auf das Beachhandballtunier in 

Warmsen (endlich wieder) und natürlich auf Euch, ihr lieben Mädels, Frauen & Grandda-

men! 

 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer 

Eure Handballdamen 
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Kleine Hände - großes Spiel. Mini-Handball beim TSV Loccum.  

Große Erlebnisse für die jüngsten Handballer unseres Vereins, zwei Spielfeste in der Loccu-

mer Stadtsporthalle sorgen für riesige Begeisterung. 

Unsere Minis wurden dieses Jahr von Walter Krause-Weber und Yannick Weber trainiert. 
Spielerisch lernten sie die Grundfertigkeiten des Handballs, wie das Prellen, Werfen und 
Fangen kennen. Aber natürlich kamen auch Lauf- und Fangspiele nicht zu kurz, sodass die 
Kinder eine rundum Bewegungsförderung während des Trainings erhielten. 

Mit annähernd 20 Kindern war das Minitraining am Donnerstag konstant gut besucht und 
die Kinder lernten von Woche zu Woche stetig mehr dazu. 

So brachten die Nachwuchshandballer am Ende dieser Saison gleich zwei große Mini-
Spielfeste in der heimischen Stadtsporthalle mit Bravour über die Bühne. 

Das Minitraining ist für die Altersgruppe von 5 - 8 Jahren und findet ab immer donnerstags 
in der Zeit von 17 Uhr bis 18:30 Uhr statt. Kommende Saison wird es zusätzlich auch eine 
weibliche E-Jugend im Verein geben. 

Daher freuen sich alle, auf ein Wiedersehen nach den Sommerferien. 
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Die weibliche B Jugend Saison 2022/23 

oben v.l.n.r.:  Josie Most, Alwina Anhalt, Jana Terei , Nathalie Wettig, Jolina Stahl, Leonie Kröning und Walter Krause-Weber 

unten v.l.n.r.:  Amira Semrau, Alina Baldrich, Pauline Paasche, Nicht auf dem Bild: Kira Hünecke 

 

Dieses Jahr hatten wir einen Trainerwechsel, was für uns alle sehr aufregend war. Moni 

und Katrin haben nach 11 Jahren Training mit uns aufgehört zu trainieren und das Training 

an Alina und Joel abgegeben. Im Namen der ganzen Mannschaft bedanken wir uns noch 

einmal bei Moni und Katrin für die tolle und lehrreiche gemeinsame Zeit! 

Vom 10. - 11.06.23 hatten wir ein wunderbares Team-Wochenende, wo wir viel gelernt 

und coole Challenges absolviert haben. Die Erfahrung in der Halle zu schlafen war für uns 
alle ein besonders tolles Erlebnis! Am Team-Tag sind wir als Mannschaft näher zusammen-

gewachsen und haben uns gegenseitig sowie unser neues Trainer-Team näher kennenge-

lernt. 

Während unserer Saison haben wir viel an Erfahrung gesammelt. Man kann nicht jedes 

Spiel gewinnen aber aus jedem Spiel lernen! 

Vielleicht hast du ja Lust ein Teil unserer Mannschaft zu werden. Bei Fragen melde dich 

einfach auf unserem Instagram Account @tsvloccum_b . 

Unsere Trainingszeiten sind montags von 18:00-19:30 Uhr und donnerstags von 18:30-

20:00 Uhr. Bei uns ist jeder herzlich willkommen! 

Wir freuen uns schon auf die neue Saison, mit Alina und Joel, die große Pläne mit uns ha-

ben. 
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Liebe Moni, liebe Katrin, nun ist es an der Zeit, Euch zu verabschieden. 

Wir als Mannschaft wollen uns für diese lange Zeit bedanken. Jule und mir war langweilig 

und dann habt ihr uns Hobbys vorgeschlagen. Als ihr Handball gesagt habt, hat es bei uns 

sofort Alarm geschlagen. Wir wollten unbedingt Handballtraining bekommen aber von 

wem?  

Ihr beiden wart sofort bereit, diese ehrenvolle Aufgabe mit uns zu starten! Wir fingen am 

Donnerstag mit dem Training an. Immer mehr von uns wollten auch Handball spielen und 

wurden drauf aufmerksam. Ihr habt alle immer gut aufgenommen und wir meldeten eine 

Mini Mannschaft an. Danach habt ihr uns von den Minis zur E Jugend, der D Jugend, der C- 

Jugend und sogar bis zur B Jugend begleitet. Immer mehr sind dazu gekommen, und dein 

Training, Moni, hat uns technisch sehr viel weiter geholfen. Und Katrin, dein Training hat 

uns immer spielerisch aufgemuntert. Ihr beide habt aus uns etwas Besonderes gemacht! 

Ihr brauchtet viel Überwindung und Nerven, uns zu trainieren, denn wir sind ehrlich nicht 

leicht. Wir hoffen, dass wir die Sachen, die ihr uns beigebracht habt, auch mit in das Trai-

ning von Alina und Joel bringen! Wir sind alle sehr dankbar für diese schöne Zeit und wer-

den sie immer in Erinnerung behalten! 

DANKE! 

Rieke Schafft und Jule Bruns 
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„Spielen statt Zocken“ Handball während der TSV Kindersportwoche.  

Zum fünften Mal in Folge war die 
Sportart Handball ein fester Be-
standteil der Kindersportwoche 
des TSV Loccum. 

Im Rahmen der Kindersportwoche 
in den Osterferien fand am 04. 
April 2023 in Kooperation mit dem 
Handballverband Niedersachsen 
der Handball-Aktionstag statt. 

Gut fünfzig sportbegeisterte Kinder 
hatten sich dazu angemeldet. Un-
ter der Anleitung von HVN Refe-
rentin Sarah Borchers und Joel 
Weber, sammelten die Kids bei 
verschiedenen Übungen oder 
Staffelspielen erste Erfahrungen 
mit dem Handball. Anschließend 
wurde dann der Umgang mit dem 
Ball im richtigen Spielgeschehen 
erprobt und mit mehreren Mann-
schaften ein kleines Turnier ge-
spielt. Jedoch stand das Spielerleb-
nis ganz klar vor dem Ergebnis. 

So hatten die jungen Sportler sicht-
lich ihren Spaß und waren sehr mit 
großer Leidenschaft dabei. Einige 
von ihnen stellten ihr Talent für 
das Handballspielen zur Freude der 
Organisatoren eindrucksvoll unter 
Beweis. Mit einem Gutschein beka-
men alle Kinder letztlich noch die 
Gelegenheit an einem Trainingstag 
der Handballer des TSV Loccum teilzunehmen. Am Ende des Tages waren nur so glückliche 
Gesichter zu sehen. Stolz nahmen die Kinder ihre Urkunden und Gutscheine mit nach Hau-
se. 

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle auch nochmal an die beiden weiteren Betreuerin-
nen Alina Baldrich und Merle Dally für die engagierte Unterstützung. 
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Unsere „gemischte“ D-Jugend 

Nachdem auch wir die verrückte Corona-Saison überstanden hatten, starteten wir voller 

Motivation in die neue Saison. Mit zwölf Jungs und den drei verbliebenen Mädels, die mitt-

lerweile richtig gut zusammengewachsen waren, blieben wir jedoch weiterhin ohne Sieg. 

Sicherlich, die Ergebnisse wurden knapper, aber spielerisch waren wir nicht so richtig auf 
Zack. 

Bis zum 26. November – wir spielten in Nienburg – dann hatten wir es endlich geschafft: 

Nach „langen“ 40 Minuten gewannen wir unser erstes Spiel mit 14:13. Voller Freude jubel-

ten und sprangen die Kids aufeinander zu. So viele Emotionen habe ich selten erlebt, was 

für ein Moment! Es flossen Freudentränen und beim Jubeln schlug sich ein Kind die Lippe 
auf, aber alle waren rundum glücklich. 

Und so ging es weiter, mit Höhen und Tiefen, knappen Niederlagen, Unentschieden aber 
auch zwei weitere Siege durften wir verzeichnen. Spielerisch haben sich „meine“ Kleinen 

gut entwickelt, was nicht ganz leicht ist, denn wir bekamen und bekommen immer neue 

Kinder dazu – zum Glück natürlich, wir freuen uns über jeden Zuwachs. Doch dies stellt 

immer wieder eine neue Herausforderung 
dar, denn man beginnt immer erneut die 

Basis zu lehren, das Team zu formen, neue 

Stärken und Potenziale zu erkennen. Dies ist 

vor allem auch für die Kinder, die schon län-
ger dabei sind, nicht immer einfach, da auch 

sie sich auf neue Spielgefährten einstellen 

mussten und immer noch müssen.  

Fast immer trainiere ich in den letzten Wo-

chen 19 Kinder, eine anstrengende aber wirk-
lich auch sehr lustige Zeit, wenn sich die  

„PuberTiere“ einigermaßen im Griff haben.  

 

Die Hinserie schlossen wir mit einem Besuch 

im JumpPark und anschließendem Pizzaessen 

ab und nachdem wir die Rückserie gespielt 

hatten, sind wir im Juni, mit 13 spielbereiten 
Kids – Jungs und Mädels - nach Damp zum 

Beachhandball gefahren. Mit insgesamt 29 

Personen bauten wir von Freitag bis Sonntag 

täglich unser Lager am Strand auf, bei purem Sonnenschein und besten Badewetter in der 

Ostsee. Über 70 Mannschaften waren dabei - was für ein Trubel. Am Samstagabend ließen 
wir gemeinsam den Tag bei Pizza & Burger inkl. Bowling für die Kinder ausklingen.  
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An dieser Stelle nochmals ein Dankeschön an die Fußballsparte für die Eis-Spende   Ein 
gelungenes Wochenende für jung und alt mit dem Fazit – 2024 auf jeden Fall noch ein-

mal!!!! 

Es ist eine Freude zu 

sehen was für ein groß-
artiges Team im Laufe 

der letzten Monate hier 

in Loccum gewachsen 

ist. Egal wer dazu 
kommt, es läuft und an 

dieser Mannschaft kann 

man sehen, dass es 

eben nicht nur auf Siege 

und Erfolg ankommt.  

Mit sehr, sehr hoher 
Wahrscheinlichkeit wer-

den wir in der kommen-

den C-Jugend Saison unsere Mädels verlieren, denn sie dürfen alters-/ entwicklungsbe-

dingt nicht mehr in der männlichen Jugend mitspielen. Dies wird spielerisch eine Lücke 
reißen und wir sind darüber auch sehr traurig. Wie bereits gesagt, ihr seid weiterhin beim 

Training gerne gesehen, Anna, Emma und Mia – ich baue auf euch – irgendwer muss die 

Jungs doch in den 

Griff bekommen! 

  

 

Ich freue mich auf 

eine weitere Saison 
mit euch und bin 

gespannt, wie ihr 

euch macht. Falls 

noch alte Gesichter, 
Freunde, Bekannte 

oder ganz neue Kin-

der der Jahrgänge 2010/2011 bei uns mitmachen möchten, kommt vorbei: immer mon-

tags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr in der Stadtsporthalle in Loccum. 

 

Habt einen großartigen Sommer! 

Eure Nicole 
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Neues Outfit für die Loccumer Handballer! 

Die Handballer des TSV Loccum dürfen sich über neue Trainingsanzüge freuen. Mit der 

finanziellen Unterstützung des Sponsors Northern Access konnte der TSV Loccum kürzlich 

seine vier Handballmannschaften mit neuen, einheitlichen Trainingsanzügen ausstatten.  

Im Frühjahr 2022 machte die Liebenau-

er Firma Northern Access dem TSV Loc-

cum das Angebot Geld für die Aus-

stattung eines Teams zur Verfügung zu 

stellen, wenn die Mannschaft im Ge-

genzug im Rahmen der Werbung für 

den Glasfaserausbau in Loccum Flyer 

verteilt. Dieses Angebot nahmen die 

Handballer gern an und verteilten an zwei Wochenenden die Flyer fleißig im ganzen Ort.  

Durch die allseits bekannten Lieferschwierigkeiten konnten die neuen Trainingsanzüge 

leider erst mit einiger Verzögerung an die Spieler übergeben werden. Rechtzeitig zur 

Weihnachtsfeier der Sparte Handball war es dann aber so weit. Alle Anzüge waren einge-

troffen und konnten an die männliche D-Jugend, die weibliche B-Jugend sowie die Damen 

und Herren des TSV übergeben werden.  

Nun gehen alle vier Mannschaften neu eingekleidet in den Saison-Endspurt. Unser Dank 
geht an dieser Stelle an die Firma Northern-Access und alle fleißigen Flyer-Verteiler.  
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 Zehn Regelanpassungen machen aus Handball die 

Spielform 

Five-A-Side 

Es gibt Neuigkeiten! 
In der Sparte Handball wird ab sofort die Spielform Five-a-side 
angeboten. Dazu suchen wir noch interessierte Mitstreiter und 
Mitstreiterinnen! 

Was ist Five-A-Side? 
Five-a-Side Handball ist eine spannende Variante des Handball-
spiels: Mit fünf Spielern pro Team und weniger Körperkontakt entstehen auf dem kleine-
ren Spielfeld und einem speziellen Ball viele Toraktionen und jede Menge Spaß.  

Für wen ist Five-a-Side Handball geeignet? 
Five-a-Side Handball richtet sich an ehemalige Handballspieler, Neulinge oder auch aktive 
Spieler, die eine flexible, schnell umzusetzende, weniger körperbetonte Spielform des 
Handballs suchen. Alter, Geschlecht und Leistungsstand spielen dabei keine Rolle. Beim 
Five-a-Side Handball steht der Spaß und das gesellige Beisammensein im Mittelpunkt. 

Wie sieht ein Spiel aus? 
Gespielt wird in Turnierform, das bedeutet alle paar Wochen treffen sich 4-5 Mann-
schaften auf einem Abend oder am Wochenende, um gegeneinander zu spielen.  Ein Spiel 
dauert ca. 12 Minuten. Die Turniere finden voraussichtlich ab Januar 2024 in unregel-
mäßigen Abständen statt. 

 

Wir waren im April bei einem Turnier in Sachsenhagen als Gäste dabei und hatten eine 
Menge Spaß! Es ist super simpel und jeder kann ohne Vorkenntnisse direkt mitspielen! 
Nun wollen wir für die kommende Saison eine eigene Mannschaft gründen. 

Jetzt seid ihr am Zug! 

Habt ihr Lust, mal wieder den Ball in die Hand zu nehmen und in einer bunt gemischten 
Truppe  gemeinsam Spaß am Ballspiel zu haben? 

Dann meldet Euch direkt bei Lenja (0174/8070214) oder Kristin (0151/54222588). Wir 
haben auch eine gemeinsame WhatsApp-Gruppe für alle Interessierten für die weitere 
Planung. Egal ob ihr dauerhaft dabei sein wollt oder das einfach mal ausprobieren wollt, 
jeder ab 16 Jahren ist herzlich eingeladen. 

Im späten Herbst werden wir uns mit allen Interessierten treffen und die Spielform aus-
probieren, im neuen Jahr starten wir dann mit den ersten Turnieren. 

 

Weitere Infos zu der Spielform Five-A-Side findet ihr unter folgendem Link: 
https://hvnb-online.de/mitgliederentwicklung/five-a-side/  

https://hvnb-online.de/mitgliederentwicklung/five-a-side/
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TSV Handball in Bildern - das zweite große Mini Spielfest                                                                       
am 11. Juni in Loccum  

Ein Dank gilt unserem Fotografen Jörg Schafft  
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Loccum spielt seit 50 Jahren Tennis 

 

Fünfzig Jahre ist es her, da war Boris „Bobele“ Becker fast 

sechs Jahre alt, seit 13 unerschrockene Loccumer Tennis-

Enthusiasten unter Federführung von Helmut Hollmann-

Loges, Karl Metzger und Adolf Endewardt den TC Loccum 

e.V. im November 1973 gründeten. 

Ein Jahr später hatten dann bereits 31 weitere Bewerber 

erfolgreich bei Ehrenpräsident Karl Metzger vorgesprochen 

und durften dem damals durchaus „elitären“ Club beitreten. 

Anfänglich schlug man sich die Bälle dabei noch in der heutigen „Halle für Alle“ um die 

Ohren. Doch 1975, als der heutige OBS-Schulhof noch ein Teich war, sicherte sich der TC 

Loccum schließlich das moorige Areal, um die ersten beiden Sandplätze in viel Eigenleis-

tung anzulegen - ein Quantensprung. 

Das Vereinsleben nahm weiter Fahrt auf. Clubmeisterschaften, Medenspiele (Anm.: Mann-

schaftsspielbetrieb), Spaßturniere und viele andere gemeinsame Unternehmungen wur-

den über die Jahre durch- und eingeführt. Und da in den Anfangsjahren noch kein Club-

heim gebaut werden durfte und somit auch keine sanitären Anlagen, stellte man zu beson-

deren Anlässen Zelte auf. Aufs Klo ging es in die „Halle für Alle“. 

Auch die heute noch bestehende „Mittwochsrunde“ fand sich in diesen ersten Freiplatz-

jahren schnell. Ursprünglich aber an einem Donnerstag: Der bereits erfahrene Spieler Eike 

Heymer ließ sich zu einem Doppel mit Helmut Lüder und den Anfängern Willi Droste und 

Dieter Bremer bitten, das den Grundstein legte. Denn es sollte eine Wiederholung geben. 

Zu der brachte dann irgendje-

mand ein 5-Liter-Fass Bier, ein 

anderer Brötchen und Mett mit. 

Ab da traf man sich wöchentlich. 

Gründungsmitglied Adolf Ende-

wardt sorgte rasch dafür, dass 

die Getränke aus dem Clubbe-

stand genommen wurden. In den 

Hochzeiten spielten und dinier-

ten dann 30 Mann.  

2001 Jahreshauptversammlung mit Eike Hey-

mer, Julia Wohlgemuth, Karl Metzger, Adolf 

Endewardt (von links)  

2003 Bergfest der Mittwochsrunde  
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1984 übernahm Hans Schönwald dann den Vereinsvorsitz von Karl Metzger. Und als 

„Bumm-Bumm“ Boris und Steffi Graf etwa gleichzeitig für einen deutschlandweiten Tennis

-Boom sorgten, waren die Plätze (mittlerweile waren es drei) in den Stoßzeiten schlicht 

überlastet. Wer spielen wollte, brauchte Glück, einen Platz zu ergattern oder Geduld. War-

tezeiten waren normal.  

Der TC fand erneut schnell 

eine Lösung und pachtete 

1989 zusätzlich die klostersei-

tige Fläche, um dort den heu-

te leider brachliegenden, ehe-

maligen Platz 1 hinzuzufügen.  

Alle Mühen und Hindernisse, 

die es für diesen Platz zu 

überwinden galt, zahlten sich aus: 4 Jahre später (1993) zählte der Verein dann 

beachtliche 214 Mitglieder und auch mit dem vierten Platz war es nicht unbedingt einfa-

cher, einen freien Platz vorzufinden. Im gleichen Jahr übernahm Julia Wohlgemuth den 

Vorsitz, nachdem zwischenzeitlich Burkhard Wittke dem Verein ein Jahr lang vorstand. 

Bis zum Ende der ersten Dekade der 2000er Jahre zeichnete den Verein eine hervor-

ragende Jugendarbeit aus, u.a. mit regelmäßigen, sehr erfolgreichen Tenniscamps und 

Turnieren. Die Jugendarbeit wurde auch in den 

Folgejahren nicht vernachlässigt, allerdings wur-

de es schwer, Kids auf den Tennisplatz zu lo-

cken. Auch für Erwachsene und Medien flog der 

Tennissport so weit unter dem Radar, dass die 

Mitgliedszahlen rückläufig wurden. Unter der 

Leitung von Heinz Deutschkämer (ab 2001) ver-

suchte der Verein viel. Um die Zukunft des Ten-

nissports in Loccum zu sichern, entschied man 

sich schlussendlich im Jahr 2016 für eine Fusion 

mit dem TSV Loccum. Eine fruchtbare Liaison, 

die seither allen TSV-Mitgliedern die Möglichkeit 

bietet, zum Tennisschläger zu greifen.  

Unter der Spartenleitung von Karel Spacek      

2004 Tenniscamp  

C-Junioren (2023)  
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(ab 2016) und Jakob Dally (seit 2021) sind es seither 

wieder über 100 Spielerinnen und Spieler, die die 

Anlage bespielen oder der Tennissparte als passive 

Mitglieder die Treue halten. 

Das Training ist wieder super besucht und es kommt 

mitunter auch wieder vor, dass alle Plätze belegt 

sind und ein freier Platz auf sich warten lässt. Als 

wäre es 1986! 

In dieser Sommersaison gingen 4 Jugend- sowie 2 Herrenmannschaften an den Start. Wäh-

rend die U10 Staffelmeister wurde, spielten die C-Jungs, die B- und A-Mädchen ebenfalls 

eine Top-Saison. Und die Herren 30 und 60 spielen bei Redaktionsschluss noch um den 

Aufstieg. 

Die Vereinsmeisterschaften laufen und wir würden uns freuen, euch am ersten Septem-

berwochenende zu unseren Finalspielen auf der Anlage begrüßen zu dürfen und möchten 

euch hiermit herzlich dazu einladen! 

Darüber hinaus gilt es, vielen Mitgliedern und Unterstützern aufrichtig und herzlich für ihr 

Engagement, ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Vision und ehrenamtliche Arbeit zu dan-

ken! Es sind zu viele Personen, als dass wir hier alle namentlich nennen könnten. Vielen 

Dank!  

Eure Spartenleitung Tennis 

B-Juniorinnen mit Jule Bruns, Rieke Schafft (von links)  

TSV Tennis Kooperation mit dem WEZ und Servet Günes  
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Tennis-Mannschaften Sommersaison 2023 

U10 (Mid Court) Regionsklasse: 1. Platz 

Emil Dally (6:0 Einzel, 3:0 Doppel), Maximilian Nichterlein (4:1 Einzel, 3:1 Doppel), Benno 

Dally (0:1 Einzel, 4:1 Doppel) 

C-Junioren Regionsklasse: 3. Platz 

Emil Dally (4:1 Einzel), Peter Wilke (3:2 Einzel, 1:4 Doppel), Maximilian Nichterlein (1:4 

Doppel) 

B-Juniorinnen Regionsklasse: 3. Platz 

Rieke Schafft (2:2 Einzel, 2:1 Doppel), Jule Bruns (2:1 Einzel, 2:2 Doppel), Anna Dally (0:1 

Einzel, 0:1 Doppel) 

A-Juniorinnen Regionsklasse (SG mit TV Stolzenau): 2. Platz 

Merle Dally (3:0 Einzel, 2:1 Doppel) 

Herren 30 Regionsklasse: 1. Platz (Stand: 13.07.) 

Andreas Brenzek (4:0 Einzel, 1:0 Doppel), Jakob Dally (2:2 Einzel, 1:1 Doppel), Yevhen 

Shuliko (3:0 Einzel, 3:1 Doppel), Michael Szykora (2:0 Einzel, 1:0 Doppel), Tobias van Koten 

(0:1 Doppel), Uwe Graw (2:0 Doppel), Rainer Semisch (2:1 Doppel), Andreas Wesemann 

(1:0 Einzel, 1:0 Doppel), Lars Brunschön (2:0 Einzel), Yannik Scheibner (1:0 Doppel)  

Herren 60 Regionsliga: 2. Platz (Stand: 13:07.) 

Uwe Graw (3:0 Einzel, 3:0 Doppel), Andreas Drechsler (3:0 Einzel, 3:0 Doppel), Karel 

Spacek (1:1 Einzel, 2:0 Doppel), Rainer Semisch (1:0 Einzel, 1:0 Doppel)  
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Herren 30 gewinnt 6:0 gegen TuS Niedernwöhren 

Im zweiten Heimspiel der Saison, am 24. Juni 2023, hat die Herren 30 Mannschaft des TSV 

Loccum die Tabellenführung übernommen. Mit einem souveränen 6:0 Sieg über den TuS 

Niedernwöhren konnte der TSV Loccum alle Spiele des 

Tages für sich verbuchen. 

In den Einzeln gewannen Jakob Dally nach zwei Sätzen 

mit 6:2, 6:2 sowie Andreas Brenzek mit 6:0, 6:2. Auch 

Lars Brunschön ging siegreich aus zwei spannenden Ein-

zelsätzen mit 6:3 und 7:6 hervor. Michel Szykora ließ 

seinem Kontrahenten mit 6:1, 6:1 ebenfalls wenig Chan-

cen. 

In den Doppeln behaupteten sich Michel Szykora und 

Andreas Wesemann nach zwei hitzigen Sätzen mit 6:3 

und 7:6. Parallel gewannen auch Yevhen Shuli-

ko und Yannik Scheibner ihr Match mit 6:4 und 

6:1. 

Im Anschluss fand der gelungene Spieltag mit 

reichlich Grillgut und kühlen Getränken seinen 

Ausklang. Der nächste Gegner wartet jedoch 

bereits auf die Herren 30, denn schon am fol-

genden Sonntag, 02. Juli 2023, finden die 

nächsten Auswärtsspiele gegen den SV Husum 

statt. 

 

Yannik Scheibner 
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Tischtennis - ein Bewegungssport bis ins hohe Alter. 

 

Meinen Bericht über die abgelaufene Saison beginne ich mit einer sehr traurigen Nach-
richt. Unsere I. Tischtennis-Damenmannschaft hat sich aufgelöst. Wir waren über 20 Jahre 
lang das Tischtennis-Flaggschiff im Landkreis Nienburg, spielten verlässlich, mindestens in 
der Landesliga aber auch darüber hinaus, nämlich in der Verbandsliga und dieses durchaus 
mit Erfolg. Nach Ablauf dieser Saison ist es uns aber nicht gelungen, ein spielfähiges Team 
aufbieten zu können. 

Vielfach spielen familiäre und persönliche Gründe eine Rolle dafür, nicht mehr am Wett-
kampfbetrieb teilnehmen zu wollen. So hat Meike Hasselbusch ihre Tischtennis-Karriere 
beendet (ich hoffe, vielleicht doch nur vorübergehend). Ingrid Fahrenholz hat den TSV 
verlassen, sie spielt künftig für Kirchweyhe in der Landesliga. Ich wünsche ihr dort viel Er-
folg. 

Sandra Reising stand schon seit Mitte der Saison nicht mehr zur Verfügung und wird auch 
künftig – wie ihre Schwester Conny Lehrack- in der kommenden Serie lediglich als Ersatz-
spielerin für die I. Herren zur Verfügung stehen. Petra Müller-Dreeke wird ebenfalls kürzer 
treten. 

Um auf dem Niveau der Landesliga oder auch eine Klasse tiefer mithalten zu können, be-
nötigt man vier Spielerinnen, die auch regelmäßig verfügbar sind und die Tischtennis dann 
als Freizeitaktivität auch mit Priorität versehen. Ansonsten kann man auf diesem Niveau 
sportlich nicht mithalten. 

Ich bedaure diese Entwicklung sehr, danke aber den Spielerinnen, die über viele Jahre un-
sere Flagge zwischen Bremen und Göttingen hochgehalten haben, ganz besonders für ihr 
Engagement. 

An dieser Stelle möchte ich aber auch Maria Elbers danken, die viele, viele Jahre das Ge-
sicht dieser Mannschaft gewesen ist und aufgrund gesundheitlicher Probleme in den letz-
ten Jahren leider nur noch als Ergänzungsspielerin auftrat, dieses aber durchaus mit hoher 
Zuverlässigkeit und absolutem Kampfgeist. Auch sie wird in der kommenden Saison ledig-
lich als weibliche Ergänzungsspielerin in der Herrenmannschaft dabei sein. 

Eine durchwachsene Saison gab es für die I. Herrenmannschaft unserer Sparte, die be-
kanntlich in der II. Bezirksklasse aktiv ist, auch sie hatten mit personellen Problemen zu 
kämpfen, so dass sie am Ende in die Relegationsspiele gehen musste. Dabei waren wir 
Gastgeber gegen die Mannschaften vom Holtorfer SV und der Zweitvertretung des VfB 
Stolzenau. 

In der Relegationsrunde, wo jeder gegen jeden zu spielen hatte, setzten wir uns jeweils mit 
9:6 gegen unsere Gäste durch. Auch in der Relegation mussten wir auf einen Stammspieler 
verzichten, hatten aber das Glück, auf Kevin Drechsler zurückgreifen zu können, der einen 
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„Sahne-Tag“ erwischte und alle vier Einzel gewann. Eine bemerkenswerte Leistung und 
am Ende des Tages auch ausschlaggebend dafür, dass wir uns in den beiden Spielen 
durchsetzen konnten. 

Seit einiger Zeit stellen wir einen gewissen Zulauf bei Kindern und Jugendlichen fest, was 
natürlich sehr erfreulich ist. Gern hätten wir daher eine weitere lizenzierte Übungsleiterin 
oder einen lizenzierten Übungsleiter für uns gewonnen, nur sind diese rar gesät. Wir be-
mühen uns um eine solche ergänzende Übungsleitung auch in der kommenden Saison. 

Aktuell wird das Nachwuchstraining von mehreren Sportkameradinnen und Sportkamera-
den geleitet. Astrid Fornefeld und Dieter Korte, beide im Besitz der Übungsleiterlizenz, 
Maurice Voigt, Matthias Lindenberg und Bernd Korte kümmern sich hervorragend und mit 
sehr viel Einfühlungsvermögen um die Nachwuchsarbeit. 

Ich bin Euch für Eure Arbeit sehr, sehr dankbar. Auch die Rückmeldungen von Eltern über 
das Trainingsangebot sind durchweg positiv. 

Ein besonderer Dank geht auch an Matthias Lindenberg, der als Jugendwart der Sparte 
vorausschauend und äußerst verantwortungsvoll für uns tätig ist. 

Ich wünsche nun allen Aktiven eine erfolgreiche und erfüllende Saison 2023/2024. 

Heinz Völlers 
Tischtennis-Spartenleiter 
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Entwicklung der Tischtennis-Jugend im TSV 

Tischtennis-Kids 

Nachdem sich die Anzahl unserer jüngeren Spielerinnen und Spieler in den Jahren 2020/21 

leider sehr verringert hatte, konnten wir in den letzten Monaten einen erfreulichen Zu-

wachs verzeichnen. Das verdanken wir u.a. sicherlich auch der fröhlich-motivierenden Art 

von Maurice, der derzeit vorwiegend, mit Unterstützung von Bernd, das Kinder- und Ju-

gendtraining anleitet und betreut. Von früheren Spielern haben der ein oder andere eben-

falls den Weg zurück in die Halle gefunden. Darüber freuen wir uns sehr! 

Auch die jährliche Mini-

Meisterschaft führt immer wie-

der dazu, dass einige Kinder den 

Spaß am Tischtennis entdecken 

und regelmäßig zum Training 

kommen. An den Mini-

Meisterschaften dürfen Kinder 

bis 12 Jahre teilnehmen, die 

noch in keiner Mannschaft ge-

meldet sind. Dieses Jahr fanden 

sich bei uns am 10. Februar fünf-

zehn Kinder in der Sporthalle ein, 

um sich größtenteils zum ersten Mal im Spiel mit dem kleinen weißen Ball zu messen.  

Schüler-Mannschaften  

In der Saison 2022/23 konnten wir eine J 15 Mannschaft melden. Dort traten Milan Grötz-

ner, Anna Dally, Luca Geese, Lara Reising, Adrian Hesse, Emil Dally und Pelle Wilke an. Ins-

gesamt reichte es zum Saisonende zwar nicht über den letzten Tabellenplatz hinaus, das 

darf aber nicht darüber 

hinwegtäuschen, dass abge-

sehen von drei Unentschie-

den auch viele der anderen 

Spiele z.T. sehr knapp ver-

liefen. Auf jeden Fall waren 

alle Spieler mit Engagement 

und Freude dabei. Und es 
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hat wirklich Spaß gemacht, eine so verlässliche und motivierte Mannschaft bei den Spielen 

begleiten und betreuen zu dürfen  

Durch unseren Zuwachs können wir für die kommende Saison 2023/24 wieder zwei Mann-

schaften melden – eine J 15 mit Anna und Emil Dally, Lara Reising, Pelle Wilke, Maxi 

Nichterlein und Joschi Grötzner, sowie eine J 19 mit Merle Dally, Heinrich Graf, Milan 

Grötzner, Joos Kallendorf, Philip Hockemeyer, Luca Geese und Micha. Wir freuen uns 

schon auf viele weitere schöne und spannende Spiele mit euch. 

Saisonabschluss 

Mit viel Spaß und Freude an Spiel und Sport beenden wir somit eine rundum gelungene 

Saison mit unseren Tischtennis-Kids und -Jugendlichen! Dazu gab es am 09. Juni noch ein 

Freundschaftsspiel gegen eine Wunstorfer Schülermannschaft, das wir im Sechsersystem 

mit allen Spielen ausgetragen haben und das Loccum schließlich mit 12:3 erfolgreich für 

sich entscheiden konnte. Insgesamt gab es auch hierbei viele spannende und auch knappe 

Spiele.  

Am 16. Juni haben wir 

den Saisonabschluss 

dann mit einem Eltern-

Kind-Nachmittag began-

gen. Fast alle Eltern ha-

ben sich mit ihren Kin-

dern und viel Spaß in der 

Halle zu verschiedenen 

Spielen rund um den 

grünen Tisch und den 

kleinen Ball bewegt. Das zusammengetragene Buffet trug den Rest zum gelungenen Nach-

mittag bei. Und zu guter Letzt waren alle der Meinung: Das können wir gerne regelmäßi-

ger wiederholen! 

Hast du auch Lust mal beim Tischtennis-Training reinzuschnuppern? Dann bist du herzlich 

eingeladen! Unsere Anfänger trainieren freitags von 16 – 17:15 Uhr und die Fortge-

schrittenen freitags von 17:00 – 19:00 Uhr. In der gemeinsamen Viertelstunde werden 

kleine Spiele zum Ab- bzw. Aufwärmen angeboten. Wir freuen uns auf dich!  

Astrid Fornefeld 
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Neue Tische für den TT Trainings- und Spielbetrieb 

Nachdem die Punktspielserie für alle 

Mannschaften abgeschlossen war, nutzte 

die Sparte die spielfreie Zeit zur Material-

pflege und den Aufbau zweier neuer TT 

Tische. Der Vorstand des TSV hatte die 

Anschaffung für den Trainings- und 

Punktspielbetrieb unterstützt. An einem 

lauen Sommerabend trafen sich ein paar 

Helfer um die gelieferten Tische zu mon-

tieren. 

Zufälligerweise kam der 1. Vorsitzende 

Michael auf seiner abendlichen Fahrrad-

tour an der Halle vorbei. Er ließ sich nicht 

lange bitten und packte sofort tatkräftig 

mit an. Nach getaner Arbeit wurden die 

fleißigen Hände mit kalten Getränken entschädigt. Ich drücke die Daumen, dass die neuen 

Tische uns in der kommenden Saison mehr Glück bringen als die alten  .  
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Rettung in letzter Sekunde: 1. Herren-Tischtennismannschaft entgeht 

knapp den Abstieg 

In einer aufregenden Schlussphase der Saison konnten die Spieler der 1. Herren-
Tischtennismannschaft den drohenden Abstieg in letzter Sekunde verhindern. Dank zweier 

gelungener Relegationsspiele gelang es dem Team, sich in der 2. Bezirksklasse zu behaup-

ten. 

Nach einer nicht besonders glücklichen Saison fand sich Mannschaft mit 12:24 Punkten 

auf Platz 8 wieder, was den Gang in die Relegation erforderte. Dort warteten mit der Erst-
vertretung aus Holtorf und der 2. Mannschaft des SC Stolzenau zwei starke Gegner. Aber 

die Spieler um Mannschaftsführer Dieter Korte behielten die Nerven und brachten beide 

Partien knapp mit 9:6 Sieg nach Hause. Dieses umjubelte Ergebnis war das Produkt einer 

wirklich guten Teamleistung und zeigte, dass die Mannschaft auch unter Druck gute Ergeb-
nisse abliefern kann. 

Besonders bemerkenswert: Neben den 
Stammspielern kam Kevin Drechsler 

aus der Zweitvertretung in der Relega-

tion zum Einsatz, da er sich zuletzt in 

einer sehr guten Form zeigte. Mit zwei 
entscheidenden 5-Satz-Siegen bestä-

tigte er eindrucksvoll das in ihn gesetz-

te Vertrauen und rettete den Verbleib 

in der Bezirksklasse. 

Die knappe Vermeidung des Abstiegs 
ist nach der durchwachsenen Saison 

sicher ein Erfolg für das Team, das sich 

in der kritischen Phase mit aller Kraft 

und viel Engagement gegen den Ab-

stieg gestemmt hat.  

Die Aufstellung: 1. Dieter Korte, 2. 
Bernd Korte, 3. Maurice Voigt, 4. Cord 

Strohmeier, 5. Matthias Riedel, 6. Chris 

Schwarzer, 7. Matthias Lindenberg 

sowie aus der Zweitvertretung: Lothar Veit, Kevin Drechsler und Günter Dreke. 

 

Dieter Korte 
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II. Herren – eine Saison mit vielen Turbulenzen 

 

Die abgelaufene Tischtennissaison 2022/2023 war für unsere II. Herrenmannschaft alles 
andere als Honigschlecken. 

Von der Papierform her eigentlich gut aufgestellt mit Lothar Veit, Klaus Korte, Kevin 
Drechsler, Günther Dreeke, Heinz Völlers, Heinz Krause und der weiblichen Ergänzungs-
spielerin Maria Elbers glaubten wir gut „ gerüstet“ zu sein, um in der I. Kreisklasse mithal-
ten zu können. 

Wir wussten im Vorfeld der Saison, dass Klaus Korte erst mit Verspätung in den Spielbe-
trieb einsteigen konnte, da er eine Fußverletzung auskurieren musste. 

Dann aber traf es uns gleich mehrfach hart. 

Vor dem letzten Spiel der Vorrunde verunfallte Günther Dreeke schwer und fiel in der Fol-
ge für den Rest der Saison aus. 

Dann ereilten uns die Hiobsbotschaften über die Erkrankung von Maria Elbers und Heinz 
Krause, die ebenfalls für die gesamte Saison nicht mehr zur Verfügung standen. 

So bekamen wir mit Mühe und Not und der Hilfe von Spielern aus der III. Mannschaft bei 
einigen Partien geradeso spielfähige Teams zustande. 

An dieser Stelle wünsche ich allen Beteiligten eine möglichst schnelle und vollständige Ge-
nesung und hoffe in der nächsten Serie wieder auf Eure Mitwirkung. 

Sportlich betrachtet waren unsere Ergebnisse akzeptabel und vor dem Hintergrund der 
Personallage eigentlich recht gut. 

Belegten wir nach der Vorrunde mit 10:6 Punkten den vierten Platz in der Tabelle, so reich-
te es am Ende mit 16:16 Punkten zum Platz 5 in der Abschlusstabelle. 

Nach oben hatten wir keine Ambitionen, weil dort die Übermannschaft des TuS Leese I 
beheimatet war, aber auch nach unten hatten wir sieben Zähler Vorsprung vor dem Rele-
gationsplatz. 
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Tabellarisch ergibt sich dann folgendes Bild: 

Danken möchte ich an dieser Stelle zum einen den Sportkameradinnen und Sportkamera-
den, die aus der III. Mannschaft für unsere gelegentliche Verstärkung gesorgt haben und 
Günther Dreeke, der in der Vorrunde als Mannschaftsführer fungierte. 

Leistungsträger in unserer Mannschaft waren sicherlich Lothar Veit, Klaus Korte und Kevin 
Drechsler, wobei wir insbesondere Kevin im nächsten Jahr vermissen werden. Er rückt in 
die I. Herrenmannschaft auf. 

 

Wenn diese Vereinszeitung erscheint, befinden wir uns bereits mitten in der Vorbereitung 
auf die Saison 2023/2024, für die wir uns gesunde Mitspielerinnen und Mitspieler wün-
schen und wo wir uns auf spannende und sportliche Wettkämpfe freuen. 

 

Heinz Völlers 
Kommissarischer Mannschaftsführer  

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte 

1 TuS Leese I 16 128:42 32:0 

2 TuS Steyerberg II 16 109:74 22:10 

3 SC Uchte III 16 105:78 19:13 

4 SC Victoria Lavelsloh 16 90:87 16:16 

5 TSV Loccum II 16 91:102 16:16 

6 SC Woltringhausen/Hoys. 16 88:94 15:17 

7 VfB Stolzenau III 16 98:88 14:18 

8 TV Jahn Rehburg III 16 67:112 9:23 

9 TuS Leese II 16 28:127 1:32 
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Bericht III. Herren 

Die Saison 2022/2023 konnte nach Corona wieder wie gewohnt gespielt werden, mit einer 
Hinrunde und einer Rückrunde. Endlich wieder ein normaler Spielbetrieb. Des Weiteren 
konnte die dritte Herrenmannschaft einen Neuzu-
gang begrüßen: Hendrik Rohr. Hendrik herzlich 
willkommen beim TSV Loccum und bei der dritten 
Herrenmannschaft. 

Die gesamte Saison war spielerisch für uns sehr 
schwierig. Wir konnten nicht richtig punkten. Und 
somit stand leider zum Ende der Saison fest, dass 
die 3. Herren von der 3. Kreisklasse in die 4. Kreis-
klasse abgestiegen ist. 

Gruppensieger in der 3. Kreisklasse ist der TV 
Jahn Rehburg IV.  

Ein kleiner Ausblick in die nächste Tischtennissai-
son: Ab der Saison 2023 und 2024 gibt es beim Tischtennis wieder vier Herrenmann-
schaften. Das Interessante hierbei ist, dass die 3. Herren und 4. Herrenmannschaft beide in 
der 4. Kreisklasse gemeldet sind. Sprich das erste Spiel der Hinrunde und der Rückrunde 
wird gegeneinander ausgetragen. 

Frank-Uwe Mertens 
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Tischtennis 1. Damen 

 

Wer unseren Artikel aus dem letzten Vereinsheft noch vor Augen hat, weiß, dass wir die 
Hinrunde nicht ganz so glücklich abgeschlossen haben und alle Hoffnung auf die Rückrun-
de gesetzt haben. 

Wir sind auch gut gestartet, hatten uns die Mädels aus Stöckse in der Hinrunde noch klar 
und deutlich vom Tisch gefegt, haben wir uns in der Rückrunde ein Unentschieden er-
kämpft. 

Klar war, dass wir beim Tabellenersten Seelze, letztlich auch Aufsteiger am Ende der Sai-
son, keine Punkte holen konnten. 

Weh tat hingegen das Unentschieden gegen unseren Tabellennachbarn Frielingen, da eine 
Verletzung im Doppel dafür gesorgt hat, dass wir das restliche Spiel zur dritt spielen muss-
ten und so einige Punkte kampflos abgeben mussten. 

Ebenso die knappe Niederlage in Steinbergen, bei der mal wieder klar gezeigt wurde, dass 
Tischtennis ein absolutes Nervenspiel und auch Kopfsache ist. 

Die letzten Spiele verliefen leider klar gegen uns, bevor wir mit einem 8:4 Erfolg gegen 
Engelbostel-Schulenburg noch einen versöhnlichen Abschluss der Saison feiern konnten 
und den Relegationsplatz erreicht haben. 

Leider wird in der nächsten Saison keine Damenmannschaft mehr beim TSV gemeldet 
sein. Wir hoffen, dass das nur eine Momentaufnahme ist und sich bald wieder vier Mädels 
finden, die verlässlich Zeit und Lust auf Tischtennis haben. Ingrid wird weiterhin in der 
Landesliga für den SV Kirchweyhe, die wir schon lange kennen, an die Platte gehen. Wir 
wünschen ihr alles Gute und vor allem weiterhin viel Spaß! 

Sandra, Conny, Petra und Maria lassen sich in den Herrenmannschaften aufstellen und 
werden dort sicherlich eine gute Unterstützung sein.  Nicht zuletzt auch vielen Dank an 
Katharina, die oft (auch kurzfristig) eingesprungen ist und uns gerettet hat. 

 

Meike Hasselbusch 
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